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Stadt 
Weißenhorn

KAPELLE BEI BIBERACHZELL IN DER HERBSTSONNE

Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

Tel. Stadtverwaltung:	 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag	 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag	 14 - 17.30 Uhr 

Stadt Weißenhorn • Schlossplatz 1 • 89264 Weißenhorn
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Wertstoffhof

dienstags: �������������������������������������  18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
mittwochs: ������������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags: ����������������������������������������  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: ��������������������������������������  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12. ge-
schlossen

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe

im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißen-
horn, Frau Miller erhältlich, Telefon 07309/84303

Städtisches Freibad

geschlossen

Kleinschwimmhalle

Montag: 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr nur für Frauen

Dienstag: 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag

17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr nur für Senioren 

ab 60 Jahre
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Jugendhaus

geschlossen

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Allerheiligen“ muss der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 44 auf

Montag, 28. Oktober 2019

vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Tex-
te und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später einge-
hende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt 
werden

DIE REDAKTION

Heimatmuseum

geschlossen

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag ���� 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������ 13.00 - 19.30 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������������15.00 - 19.30 Uhr
Freitag und Samstag ������������������������������� 09.00 - 12.00 Uhr

Kompostieranlage
montags: �������������������������������������� 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
mittwochs: �����������������������������������  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
donnerstags: ��������������������������������� 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
freitags: ���������������������������������������� 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
samstags: �������������������������������������� 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

An den folgenden Samstagen:
19.10.2019 / 26.10.2019
länger geöffnet von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr.
An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.  
geschlossen.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Sabine Herrmann, 
Tel. 07309 / 84-101

Ihre Beiträge:
•	 Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

•	 Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

•	 Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
•	 Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Perso-
nen der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfra-
ge der Zustimmung erfolgt immer durch den Einsen-
denden)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 Uhr 
(bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: www.weissenhorn.de

Impressum

Weißenhorner Stadtanzeiger
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Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Die Stadt Weißenhorn sucht zum 1. Januar 2020 eine/n  
 
 

stellv. Kassenleitung (m/w/d) in Vollzeit 
 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte 
 stellvertretende Kassenleitung  
 sämtliche anfallende Kassengeschäfte wie zum Beispiel  

 - Verbuchung der täglich anfallenden Kontobewegungen  
 - Durchführung des Tagesabschlusses  
 - Mahnwesen  

 - Überwachung der Zahlungsein- und ausgänge 
 - Mitwirkung bei den Jahresabschlüssen  

 

Ihr Profil  
 eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachan-

gestellten (VFA-K) bzw. eine erfolgreich bestandene Fachprü-
fung I für Verwaltungsangestellte (ALI) 

 ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein  
 eine gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise  
 Kenntnisse im Haushalts- und Kassenwesen sind von Vorteil 

  

Unser Angebot ist eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer vielsei-
tigen und verantwortungsvollen Tätigkeit und einer Bezahlung 
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) eingrup-
piert nach EGR. 6. Zudem die üblichen Sozialleistungen des öffent-
lichen Dienstes sowie ein gutes Fortbildungsangebot.  
 

Für Rückfragen stehen Ihnen Geschäftsleiterin Melanie Müller un-
ter 07309-84-100 oder Fachbereichsleitung Michael Konrad unter 
07309/84-300 gerne zur Verfügung.  
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 08.11.2019 per E-Mail an 
hauptamt@weissenhorn.de oder per Post an  
 

Stadt Weißenhorn · Schlossplatz 1 · 89264 Weißenhorn 
 

 

Sitzung des Stadtrates
Am Montag, 21. Oktober 2019, findet um 19:00 Uhr, im 
Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, eine 
Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Vorstellung finaler Entwurf der Aussegnungshalle am 

Waldfriedhof,
Weiterbeauftragung des Architekten H. Dr. Jüttner 
LPH 5 - LPH 9

3. Abschluss einer Vergleichsvereinbarung über Erschlie-
ßungsbeiträge;
Unterfeldweg, Metzgerweg, Amtshausstraße, Schand-
weg

4. Nutzungsänderung Sternberger Weg Obdachlosenun-
terkünfte in Wohnungen
Ergänzung zum Sachbericht in der Stadtratssitzung 
vom 16.09.2019

5. Satzung der Stadt Weißenhorn zur förmlichen Festle-
gung des Sanierungsgebiets „ Erweiterte Altstadt“

6. Durchführungsbeschluss des Bauvorhabens „Neubau 
Kinderkrippe Nord mit Kindergarten, Maximilianstraße 
39, 89264 Weißenhorn“

7. Freiwillige Feuerwehr Oberhausen - Antrag auf Bil-
dung einer Kindergruppe

8. Zwischenbericht zur Entwicklung des Haushaltes 2019
9. Rechenschaftsbericht der Stadt Weißenhorn für das 

Haushaltsjahr 2018
10. Jahresrechnung der Dietschschen Wohltätigkeitsstif-

tung Weißenhorn für das Jahr 2018

Vorankündigung zur Sitzung des Bau- 
und Werksausschusses am 11.11.2019

Abgabefrist für Bauanträge und 
Bauvoranfragen wird vorverlegt

Am Montag, den 11. November 2019, findet um 18.00 Uhr 
im Sitzungssaal, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, die 
nächste Sitzung des Bau- und Werksausschusses statt. Auf-
grund des Feiertags „Allerheiligen“ und der damit verbun-
denen Verschiebung der Ladungsfrist muss die Abgabefrist 
für Bauanträge und Bauvoranfragen vorverlegt werden. 

Die Baugesuche müssen bis spätestens Dienstag, den  
29. Oktober 2019 (bis 12:00 Uhr) im Bauamt abgegeben 
sein.

Aus der Sitzung des Stadtrates  
am 16.09.2019

1. Bekanntgaben
Bürgermeister Dr. Fendt begrüßte zu Beginn der Sitzung fol-
gende neue Mitarbeiter, die sich anschließend dem Gremi-
um kurz vorstellten:
• Frau Mirja Dauner, Eintritt am 01.08.2019, Studienrätin 

an der Realschule
• Frau Jessica Haug, Eintritt am 01.09.2019, Realschullehrerin
• Frau Claudia Kellerer, Eintritt am 01.09.2019, Realschul-

lehrerin
• Frau Julia Steer, Eintritt am 09.09.2019, Realschullehrerin
• Herr Florian Haselböck, Eintritt am 09.09.2019, Real-

schullehrer
• Frau Dagmar Kogler, Eintritt am 09.09.2019, Mitarbeite-

rin OGTS Süd
• Frau Katharina Bock, Eintritt am 10.09.2019, Realschul-

lehrerin
• Frau Susanne Rampp, Eintritt am 10.09.2019, Realschul-

lehrerin
• Frau Charlotte Kühne-Hellmessen, 10.09.2019, Real-

schullehrerin
• Frau Waltraud Egner, Eintritt am 16.09.2019, Mitarbeite-

rin Realschule OGTS
• Herr Sascha Kisslat, Eintritt 01.09.2019, Auszubildender 

im Rathaus

Anschließend erinnerte Bürgermeister Dr. Fendt an den Emp-
fang am 21.09.2019 anlässlich des Besuchs des Bürgermeis-
ters von Valmadrera und erkundigte sich wer am Empfang 
teilnehmen wird.
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Wasserkreislauf. Auf regionaler Ebene beeinflussen Wälder 
insbesondere die Umgebungstemperatur und die Sauberkeit 
der Luft. Außerdem speichern Bäume sehr große Mengen 
Kohlenstoff (C), indem sie bei der Photosynthese CO2 auf-
nehmen und daraus Holz bilden. Auch in den Böden intakter 
Wälder sind große Mengen Kohlenstoff gespeichert. In der 
Diskussion um den Klimawandel werden Wälder daher als 
Kohlenstoffsenke bezeichnet.

Umso wichtiger ist es, die verbliebenen, intakten Waldgebie-
te der Erde zu bewahren und urwaldähnliche Strukturen in 
unseren Wäldern zu erhalten.

Wälder beeinflussen das Klima – aber das Klima beeinflusst 
auch die Wälder. Je nachdem, wie ein Wald aufgebaut ist, 
ist er besser oder schlechter an die sich ändernden Umwelt-
bedingungen und Wetterextreme angepasst. In Deutschland 
sind besonders die zu erwartenden Temperatur- und Nieder-
schlagsveränderungen bedeutend für den Wald.

Neben diesen direkten Einflüssen des Klimawandels ist auch 
die indirekte Anfälligkeit gegenüber massenhafter Vermeh-
rung von Insekten sowie Krankheiten relevant. Naturnahe 
Wälder mit vielen standortheimischen Baumarten, Struktu-
ren und einem großen Genpool aus natürlicher Verjüngung 
sind am besten gewappnet, um auf sich ändernde klimati-
sche Bedingungen zu reagieren.“

Hieraus wird deutlich, dass der Wald eine gewichtige Rolle 
für den Schutz des Klimas spielen kann. In der Stadt Wei-
ßenhorn haben wir erhebliche Waldflächen, die maßgeblich 
zur Erfüllung obiger Ziele beitragen. Wald sollte deshalb in 
jedem Falle erhalten werden und nur aus gewichtigen Grün-
den gerodet werden. Parallel sollte überlegt werden, ob 
der bestehende Wald dem drohenden Klimawandel trotzen 
kann. Wenn die Ausweisung eines neuen Baugebiets es not-
wendig macht, bestehenden Wald zu roden, sollte die ge-
setzlich vorgeschriebene Ersatzpflanzung deshalb als selbst-
verständlich erachtet werden. Unser Stadtförster, Herr Miller, 
hat umfassend ausgearbeitet (vgl. die beigefügte Anlage), 
welche Bereiche wir derzeit aufforsten bzw. wo er noch Po-
tential sieht. Herr Stadtförster Miller wird Ihnen in der Sit-
zung für Fragen zur Verfügung stehen.

Gerade in Zeiten anstehenden Klimawandels sollte man sich 
aber nicht auf das gesetzlich Zwingende reduzieren, soweit 
es möglich ist, sollte versucht werden, weitere Flächen an 
„Klimawald“ zu schaffen. Wie den Medien entnommen 
werden kann, hat sich auch die Bayerische Staatsregierung 
diesem Ziel verschrieben. D.h., auch wenn wir keiner ge-
setzlichen Pflicht zur Aufforstung unterliegen, sollte sich die 
Stadt bemühen, Aufforstungen durchzuführen. Bei der Ent-
scheidung, welche Flächen aufgeforstet werden, muss aber 
selbstverständlich die Landwirtschaft eingebunden werden. 
Aufgrund eines gemeinsamen Dialogs sollten dann die Flä-
chen bestimmt werden. Für zukünftigen Bedarf können die-
se dann geschaffenen Waldflächen aber auch in ein Öko-
konto eingebucht werden.

In unserer Bevölkerung ist das Bewusstsein für Klimaschutz 
sehr ausgeprägt, was nicht zuletzt die große Resonanz auf 
das Volksbegehren „Rettet die Bienen“ gezeigt hat. So un-
terstützten 1,75 Millionen Menschen das Volksbegehren. 

Darüber hinaus habe es eine Anfrage bzgl. der Klassenbil-
dung an der Realschule gegeben. Hier werde wieder eine 
fünfte Eingangsklasse geben. Er verwies auf folgenden Be-
schluss vom 22.05.2017:
1. „Der ursprüngliche Beschluss, dass keine fünf Eingangs-

klassen zulässig sind, wird aufgehoben.“
2. „In Zukunft soll eine Obergrenze von 28 Schulklassen 

eingehalten werden.“

Man habe ihm nun mitgeteilt, dass es 27 Klassen gebe. Der 
damalige Beschluss sei somit von der Realschule beachtet 
worden. Des Weiteren sei die Bitte nach einer Klausurta-
gung aufgekommen. Er schlug folgende drei Termine vor, 
mit der Bitte um Mitteilung wer an welchem Tag Zeit hätte: 
30.11.19, 07.12.19, 14.12.19.
Außerdem informierte Bürgermeister Dr. Fendt über die 
neue Sitzungsvorlage. Aus dieser wird künftig ersichtlich 
sein, ob diese hinsichtlich der Verfügbarkeit entsprechender 
Haushaltsmittel von der Kämmerei gegengeprüft ist.

***********************

2. Klimawald – SR 61/2019

Sachverhalt:
In der derzeitigen öffentlichen Diskussion rückt der Wald 
immer mehr in den Focus. So wird zum einen darüber dis-
kutiert, ob der Wald in seiner jetzigen Form dem Klimawan-
del trotzen kann, zum anderen wird der Wald als denkbares 
Mittel, um dem Klimawandel entgegenzuwirken, angese-
hen. Wie dem Merkblatt 27 der Bayerischen Landesanstalt 
für Wald und Forstwirtschaft entnommen werden kann, sind 
Bäume als Kohlenstoffspeicher geeignet. So wird in diesem 
Merkblatt wie folgt ausgeführt:

Kohlenstoffspeicherung von Bäumen
Bäume entziehen der Atmosphäre wegen ihres Holzwachs-
tums das Treibhausgas CO2 und leisten so einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. Wie viel Kohlenstoff die Baumar-
ten Buche, Eiche, Fichte und Kiefer speichern, kann mit ein-
fachen Kennzahlen ermittelt werden. So wird schnell und 
unkompliziert dargestellt, in welchem Umfang ein Baum 
oder ein Waldbestand einen Beitrag zum Klimaschutz leistet.

Wald ist aktiver Klimaschutz
Im Zuge der Diskussionen zum Klimawandel und der damit 
verbundenen Maßnahmen zum Klimaschutz rücken Wälder 
als Kohlenstoffspeicher immer mehr in den Fokus der Öf-
fentlichkeit. Wälder speichern langfristig Kohlenstoff in der 
Biomasse der Bäume, aber auch im Totholz und im Mineral-
boden.
Bereits heute sind Wälder als Kohlenstoffspeicher vielfach 
Teil kommunaler Klimaschutzprogramme. Firmen finanzie-
ren Aufforstungen, um ihre CO2-Emissionen auszugleichen 
und auch Privatpersonen oder öffentliche Einrichtungen wie 
Schulen oder Kindergärten engagieren sich vermehrt im Kli-
maschutz, z.B. indem sie Bäume pflanzen und „Baumpaten-
schaften“ übernehmen.“
Der NABU, gefördert durch das Bundesministerium, führt 
auf seiner Internetseite speicherwald.de wie folgt aus:
„Die Wälder der Welt spielen im Klimasystem sowohl global 
als auch lokal eine große Rolle: Sie tragen maßgeblich zur 
Sauerstoffbildung bei und haben eine zentrale Funktion im 
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Vor dem Hintergrund der Langfristigkeit müsse man natür-
lich versuchen, im Zusammenwirken mit der Landwirtschaft 
die Verfügbarkeit der Flächen hinzubekommen.
Stadtrat Fliegel merkte an, dass man zwar neue Flächen für 
Gewerbe- und Baugebiete benötige. Dennoch müsse ge-
währleitstet sein, dass gerodete Waldgebiete und alte Wald-
bestände wieder aufgeforstet werden. Bei dem Gebiet Peri 
in Wallenhausen seien 1,1 ha noch nicht aufgeforstet wor-
den. Ihn würde interessieren, ob hier schon eine Fläche aus-
gewiesen sei. Stadtförster Miller antwortete, dass man hier 
evtl. die Vorratsaufforstung vornehmen könne. Man habe in 
Bubenhausen eine Fläche mit 1,18 ha, die hierfür in Betracht 
kommen könne. Bürgermeister Dr. Fendt wies darauf hin, 
dass man sich im Bebauungsplan verpflichtet habe, gewisse 
Flächen zu bepflanzen und dass man nachschauen werde, 
ob man dies gemacht habe oder nicht.
Stadtrat Weiss äußerte, dass man dem Konzept zustimmen 
könne, auch wenn es vermutlich nicht ganz einfach werde, 
die nötigen Flächen hierfür zu finden.
Stadtrat Niebling merkte an, dass ein Grund für den Tages-
ordnungspunkt auch das Vorhaben „Feldtörle“ sei. Man 
habe bereits beschlossen, dieses voranzutreiben. Er habe 
sich damals zu Wort gemeldet und seine größten Sorgen 
dahingehend bekundet, dass man nicht genügend Auffors-
tungsflächen habe, um das „Feldtörle“ 1:1 zu kompensie-
ren. Schon durch die Rodung von Peri müsse ein äußerst 
wertvolles landwirtschaftliches Grundstück in eine Waldflä-
che von über 3 ha umgewandelt werden, was für die Land-
wirtschaft sehr schmerzlich sei. Dieses sei vorher nicht in dem 
Flächennutzungsplan für Aufforstungsflächen beinhaltet ge-
wesen. Ihm sei dies sehr willkürlich vorgekommen. Daher sei 
er nun froh über die Vorschläge von Stadtförster Miller, wie 
man genügend Aufforstungsflächen auch an wirklich sinn-
vollen Stellen, also am bestehenden Wald, in der Zukunft 
gewinnen und zusammenschließen könne. Er bedankte sich 
für die Sitzungsvorlage und wolle gerne auch beschließen, 
dass nicht nur der Klima-/Bürgerwald vorangetrieben wer-
den, sondern auch das sinnvolle Zusammenschließen von 
gemeinsamen Flächen. Ihn freue es zudem, dass auch der 
Bürgermeister der CSU Landesführung zustimme und in der 
Klimastrategie mit vorangehe. Abschließend bat er nochmal 
darum, in den Beschluss mit aufzunehmen, dass die Bildung 
von zusätzlichen Aufforstungsflächen – wie von Herrn Miller 
vorgeschlagen – weiter vorangetrieben werde. Bürgermeis-
ter Dr. Fendt entgegnete, dass es momentan so aussehe, 
dass das Feldtörle nicht gerodet werde. Man werde in einer 
der nächsten Sitzungen berichten, vorab seien noch Gesprä-
che mit dem Landratsamt nötig.
Stadtrat Hoffman äußerte, man könne dem Konzept nur zu-
stimmen. Er finde es gut, dass man Bürger und Firmen betei-
lige, so dass sie sich hier engagieren und einbringen können. 
Dies sei eine hervorragende Idee, die man gerne unterstütze.
Stadträtin Kempter erkundigte sich, ob man in diesem Zu-
sammenhang auch nach einer Fläche schauen könne, auf der 
man einen Friedwald anlegen könnte, und darüber hinaus 
die Bürger mit entscheiden lassen könnte, wo sie welchen 
Baum pflanzen würden. Bürgermeister Dr. Fendt antwortete, 
dass der Stadtförster Miller dies als Anregung mitnehmen 
und ggf. in einer der nächsten Sitzungen vorstellen könne.

Demokratie funktioniert nur, wenn man Menschen in Ent-
scheidungsprozesse einbindet, noch besser, wenn man ih-
nen die Möglichkeit zur Mitgestaltung gibt.
Auf der Internetseite Klimawald.de sind gelungene Beispiele 
aufgeführt, wie man Pflanzungen für den Klimaschutz nutz-
bar machen kann, teilweise auch unter Einbindung von Pri-
vatpersonen und Firmen.

Beispiel 1:
„5.000 Bäume in drei Tagen: Bayreuth bekommt einen Kli-
mawald.“
In einem Waldstück in Bayreuth entsteht derzeit ein Klima-
wald. Innerhalb von drei Tagen pflanzen Bayreuther Studen-
ten und viele Freiwillige Setzlinge ein. An der dreitägigen 
Pflanzaktion kann jeder teilnehmen. Gearbeitet wird im 
Team und jedes Team besteht aus zwei bis drei Personen. Ziel 
ist dann, dass jedes Team in drei Stunden 53 Bäume pflanzt. 
Insgesamt sollen 4.719 Setzlinge verteilt werden.
Am Ende der drei Tage soll der bestehende Fichten- und 
Kiefernwald im Südwesten Bayreuths um zehn weitere Bau-
marten erweitert worden sein, zum Beispiel Traubeneiche, 
Rotbuche, Winterlinde oder Douglasie. Durch die vielseitigen 
Baumarten soll der Wald künftig widerstandsfähiger werden 
und Temperaturanstiege von mindestens zwei Grad Celsius 
aushalten können, so die Verantwortlichen.
Entwickelt wurde das Projekt gemeinsam mit der Stadtförs-
terei und dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Bayreuth (AELF).“

Beispiel 2:
Wie Sie nachfolgendem Screenshot der Internetseite Kli-
mawald.de entnehmen können, könnte ein solches Projekt 
auch genutzt werden, Privatpersonen oder Firmen die Chan-
ce zu geben, einen „eigenen“ Klimabaum zu setzen. Die Er-
fahrung zeigt, dass unsere Bürgerinnen und Bürger solchen 
Projekten sehr offen gegenüberstehen.
Sollte der Stadtrat sich entscheiden können, ein solches Pro-
jekt auf Flächen zu verwirklichen, die von unserem Stadtförs-
ter als geeignet angesehen werden, könnte die Stadt nach 
der Reaktivierung der Bahnstrecke und dem Aufbau eines 
Fernwärmenetzes das nächste große Klimaschutzprojekt an-
gehen.

Diskussion:
Zu diesem Tagesordnungspunkt fand vor der heutigen Sit-
zung eine Waldbegehung mit Herrn Stadtförster Miller statt, 
der in der Sitzung ebenfalls anwesend war und für Fragen 
zur Verfügung stand. Es schloss sich eine längere Diskussion 
an.
Stadtrat Richter äußerte, dass man mit dem Weißenhor-
ner Waldreichtum ein sehr großes Plus habe, auf dem man 
aufbauen könne. Ergänzend zu den Überlegungen und Be-
schlüssen Grünzonen im Stadtgebiet aufzuwerten, passe 
auch der Versuch den Ausgleichsflächen den Charakter ei-
nes Naherholungsgebietes mitzugeben und mit Aufforstun-
gen für die Bürger erlebbar zu machen. Darüber hinaus ver-
wies er auf das Klimaschutzkonzept des Landkreises, in dem 
für Kommunen Handlungsfelder identifiziert worden seien. 
Hier solle man ebenfalls aktiv werden. Das Konzept sei aus 
seiner Sicht in Ordnung. 



6 Weißenhorn Nr. 42/19

Die Wohnungen im Sternberger Weg seien eher als Sozial-
wohnungen geeignet. Hier müsse man aber auch über eine 
gerechte Vergabe nachdenken.
Stadtrat Richter führte aus, dass die Umwandlung von Obdach-
losen- in Sozialwohnungen auch einen finanziellen Nachteil 
hätte, da es für Sozialwohnungen einen Zuschuss gebe und 
für Obdachlosenwohnungen nicht. Für eine bestimmte Über-
gangszeit könne man dies machen. Als nächsten Schritt solle 
man aber die Schaffung von weiteren Sozialwohnungen an 
anderer Stelle oder weitere Obdachlosenwohnungen ins Auge 
fassen und die Nutzung der Adolf-Wolf-Straße mittelfristig auf-
geben. Hinzu komme, dass der Bebauungsplan ein Gewerbe-
gebiet vorschreibe. Daher könne man nur zustimmen, wenn 
dies mit einer zeitlichen Befristung hinterlegt werde. Bürger-
meister Dr. Fendt entgegnete, man habe im Vorfeld die Mög-
lichkeit einer zeitlichen Befristung geprüft. Dies sei rechtlich 
jedoch nicht umsetzbar.
Stadtrat Schrodi äußerte, dass er es für einen Fehler halte, wenn 
man alle Wohnungen umwandle und vermiete. Man wollte ja 
eigentlich etwas für den kurzfristigen Bedarf schaffen, so dass 
man auch z.B. einer alleinerziehenden Mutter, die plötzlich auf 
der Straße steht, eine Unterkunft anbieten könne. Wenn man 
Sozialwohnungen brauche, solle man welche bauen.
Stadtrat Schulz betonte, dass es für ihn sehr wichtig sei, für 
die Stadt keinen Schaden zu verursachen. Wenn man die 
Obdachlosen- in Sozialwohnungen umwandle, verliere man 
30 % der Zuschüsse für Wohnflächen.
Er wolle daher dringend darum bitten, ein Konzept für die 
schnelle Schaffung von bezuschussten Sozialwohnungen zu 
entwickeln.
Stadtrat Niebling betonte, dass die Unterkünfte optimal 
für Obdachlose konstruiert sein sollten. In der Adolf-Wolf-
Straße gebe es beispielsweise keine große Wohnung mit 
einer Küchenzeile und einem extra Bad, sondern eine se-
parate Küche und ein separates Bad sowie einige Zimmer. 
Küche und Bad können von den Obdachlosen gemeinsam 
genutzt werden. In Sternberger Weg sei dies nicht möglich. 
Gleichwohl könne man dort aber für finanzschwache Bürger 
Unterkünfte bereitstellen. Die Unterbringung für Obdachlo-
se sei schwierig, daher sei es besser in dieser Weise neu zu 
bauen. Dies müsse nicht von heute auf morgen sein. Man 
könne ja die Entwicklung in der Gegend in den nächsten 
zwei Jahren abwarten und dann erneut auf die Tagesord-
nung nehmen.
Stadtrat Richter schlug vor, den Beschluss zu fassen, dass 
die Stellplätze geschaffen werden, jedoch losgelöst von der 
Thematik der Wohnungen. Hier solle sich die Verwaltung 
überlegen, wie die Konzeption weiter aussehen könnte und 
nannte als Stichworte u.a. die Zukunft der Adolf-Wolf-Stra-
ße, Form und Standort der Obdachlosenwohnungen, wei-
tere Vorgehensweise im Bereich der Sozialwohnungen etc.

Beschluss:
„Die Verwaltung wird hiermit ermächtigt, einen Folgeauftrag 
an die Auftragnehmer der Außenanlagen bzgl. der Stellplat-
zerweiterung zu geben. Des Weiteren wird die Verwaltung 
beauftragt, ein Konzept bzgl. der Obdachlosenentwicklung 
entlang der Adolf-Wolf-Straße zu entwickeln.“

Abstimmungsergebnis: 19:0 (Zustimmung)

Beschluss:
„Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zu erarbei-
ten, dass auch Privatpersonen und Firmen die Möglichkeit 
gibt, sich beim Aufbau eines Bürgerwaldes zu beteiligen. Der 
Stadtförster wird beauftragt, hierfür geeignete Flächen zu 
bestimmen. In diesem Zusammenhang soll er insbesondere 
auf ein großräumigeres Konzept achten.

Abstimmungsergebnis: 19:0 (Zustimmung)

***********************
3. Nutzungsänderung Sternberger Weg Obdachlosen-

wohnungen in Sozialwohnungen – SR 66/2019

Sachverhalt:
Derzeit werden im Sternberger Weg in Weißenhorn 8 Sozi-
alwohnungen und 12 Obdachlosenwohnungen gebaut. Die 
Fertigstellung soll noch in 2019 erfolgen. Ende des Jahres 
will die Stadt Weißenhorn die Ausschreibung für die Sozial-
wohnungen in die Wege leiten. Da der Bedarf höher ist als 
das Angebot, stehen wir hier vor einer schwierigen Aufga-
be die Wohnungen zuzuweisen. Um das Angebot erweitern 
zu können, schlagen wir vor, die neu gebauten Obdachlo-
senunterkünfte ebenso als Wohnungen zu vermieten. Nach 
Rücksprache mit dem Ordnungsamt besteht derzeit kein Be-
darf an neuen Obdachlosenunterkünften.
Wir verfügen über leerstehende Unterkünfte in der Adolf-
Wolf-Straße, in welchen bei Bedarf Personen untergebracht 
werden können. Wir haben in der Adolf-Wolf-Straße mo-
mentan noch Platz für 3 Familien und 6 Einzelpersonen. Da-
bei muss berücksichtigt werden, dass sich der zur Verfügung 
stehende Bedarf jederzeit ändert. Hier spielen Themen wie 
Tod, Wegzug, Änderung der Lebenssituationen etc. eine 
Rolle. Dennoch hat das Ordnungsamt angeregt, drei Woh-
nungen im Erdgeschoss als Obdachlosenwohnungen zurück 
zu halten. Hier könnten Alleinerziehende oder Menschen, 
welche eine barrierefreie Wohnung brauchen etc., unterge-
bracht werden.
Bevor der Neubau leer steht, soll dieser an Bürger der Stadt 
Weißenhorn vermietet werden. Für eine Nutzungsänderung 
ist ein ausreichender Stellplatznachweis erforderlich. Die ma-
ximal möglichen Stellplätze, welche errichtet werden kön-
nen, reichen für die Umnutzung von maximal 8 von 12 Ob-
dachlosenwohnungen in Sozialwohnungen. Somit könnten 
4 Wohnungen als Obdachlosenwohnungen weiterhin zur 
Verfügung stehen. Durch die Herstellung neuer Stellplätze 
entstehen weitere Kosten bzgl. der Außenanlagen. Hierfür 
muss mit den Auftragnehmern der Außenanlagen „Stern-
berger Weg“ Kontakt aufgenommen werden.

Diskussion:
Stadtrat Niebling äußerte, dass man vor dem Hintergrund 
der Instandsetzung der Wohnungen in der Adolf-Wolf-Straße 
die Nutzungsänderung vornehmen könne. Als man im Jahr 
2017 die Wohnungen von der Wohnungsbaugesellschaft 
übernommen habe, sei man allerdings der Meinung gewe-
sen, dass man an der Stelle mittelfristig Gewerbeflächen statt 
Wohnungen bereitstellen wolle. Wenn man in Zukunft auch 
diesen Weg bestreiten wolle, dann müsse man entweder an 
dieser Stelle wieder mehr Wohnungen für Obdachlose bereit-
stellen oder sogar an einer anderen Stelle ggf. ein Gebäude 
bauen, das optimal für Obdachlose geeignet ist. 
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Diskussion:
Stadtrat Richter äußerte, dass man immer wieder von sta-
tischen Problemen höre. Dies reiche ihm nicht aus. Er be-
antragte daher, dass der beauftragte Fachingenieur die Ge-
bäudesituation im Stadtrat darstellen soll. Ansonsten lasse 
einem das Verfahren keine andere Möglichkeit, man müsse 
es so machen. So habe man die Gewähr, dass man den rich-
tigen Planer finde.

Beschluss:
Beschluss 1:
„Die Bekanntmachung des VgV Verfahrens Objektplanung 
Gebäude und Innenräume wird veröffentlicht und das Ver-
fahren zur Planersuche wird durchgeführt.“
Beschluss 2:
„Für die Verfahrensbetreuung VgV Museale Gestaltung sol-
len Honorarangebote eingeholt werden.“
Beschluss 3:
„Die derzeitige statische Situation soll in einer der nächsten 
Sitzungen vorgestellt werden.“

Abstimmungsergebnis: 18:0 (Zustimmung)

***********************
5. Änderung der Verordnung der Stadt Weißenhorn 

über die Reinhaltung und Reinigung der öffentli-
chen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter - SR 70/2019

Sachverhalt:
Die in der Anlage 1 zur Verordnung der Stadt Weißenhorn 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Stra-
ßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter aufge-
nommenen Straßen, an denen die Anlieger aufgrund der 
hohen verkehrlichen Belastung nicht verpflichtet sind, die 
Fahrbahnen und Abflussrinnen zu reinigen, wurde mit der 
Verordnung zur Änderung der vorgenannten Verordnung 
vom 17.10.2018 erweitert auf folgende vielbefahrene 
Staats- und Kreisstraßen der Ortsteile:
Oberhausen

- Von-Katzbeck-Straße (St 2022)
- Schlossstraße (NU 10)
- Niederhauser Straße (NU 10)

Wallenhausen
- Habsburgerstraße (St 2022)

Reichenbach
- Biberachzeller Straße (NU 17)

Biberachzell
- Weißenhorner Straße (NU 17)
- Biberacher Straße (NU 10)
- Saumfeldstraße (NU 10)

Diese Straßen sollen einmal jährlich durch die Stadt Weißen-
horn gereinigt werden. Im Nachgang zu der vorgenomme-
nen Änderung wurde sowohl vom Stadtrat Herbert Richter 
als auch von einem Bürger vorgeschlagen, dass auch die 
Oberhauser Straße in Weißenhorn in diese Liste aufgenom-
men werden sollte.
Weiterhin wurde zu Bedenken gegeben, ob die Aufnahme 
der gesamten Reichenbacher Straße die richtige Entschei-
dung gewesen ist und ob die Kaiser-Karl-Straße in Gänze 
aufgenommen werden muss, da sie im Teilstück zwischen 
dem Hauptplatz und der Kreuzung mit der Ulmer Straße kei-
ne übergeordnete Straße mehr ist. 

4. Erweiterung und Sanierung Heimatmuseum Ver-
handlungsverfahren § 17 VgV zur Vergabe der Ob-
jektplanung Gebäude und Innenräume – SR 69/2019

Sachverhalt:

Die Objektplanungsleistungen im Vorhaben „Sanierung und 
Erweiterung des Heimatmuseums“ wurden mit Beschluss 
des SR vom 29.04.2019 mit dem Architekturbüro Kolb in 
einen Änderungsvertrag, welcher die LPH 1 und 2 beinhaltet 
übergeführt. Aufgrund der Schwellenwertüberschreitung 
müssen die weiterführenden Planungsleistungen EU weit 
ausgeschrieben werden.

Wie beschlossen wurden für die Verfahrensbetreuung Ho-
norarangebote eingeholt. Es wurden sechs Büros zur Ange-
botsabgabe aufgefordert.

Das Büro Brinkmeier + Salz Architekten aus München wurde 
nach Wertung der eingegangenen Angebote für die Verfah-
rensbetreuung Objektplanung und nach Abstimmung mit 
der Regierung von Schwaben beauftragt. Die Verfahrensbe-
treuung wird durch das Bayr. Städtebauförderprogramm mit 
erhöhtem Satz gefördert und es liegt bereits eine Zustim-
mung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn vor.

Bei einem gemeinsamen Termin mit der Regierung von 
Schwaben und dem Landesamt für Denkmalpflege wurden 
sowohl die Anforderungen an das Verfahren, wie z.B. eine 
Ergänzung durch eine Mehrfachbeauftragung, als auch die 
Eignungskriterien und Zuschlagskriterien definiert und be-
stimmen die Grundlage des Verfahrens. Für den Baustein 
„Mehrfachbeauftragung“ wird ein Bewertungsgremium zu-
sammengestellt.

Die Verfahrensbetreuung inkl. Durchführung der Mehr-
fachbeauftragung durch das Büro Brinkmeier + Salz ist mit 
27.090,- € netto inkl. NK angeboten, zzgl. Honorare für die 
Mehrfachbeauftragungen der gewählten Planer in der zwei-
ten Phase des Auswahlverfahrens.

Das Verfahren zu Planersuche sollte umgehend mit der Be-
kanntmachung beginnen und endet mit der Beauftragung 
des gewählten Planungsbüros „Objektplanung Gebäude 
und Innenräume“.

Die Planung des neuen Museumsensembles „Museum - 
Oberes Tor - Altes Rathaus“ ist zweigeteilt, zum einen in die 
oben beschriebene Objektplanung Gebäude und zum wei-
teren in die Planung „museale Gestaltung“.

 Inhalt der musealen Gestaltung sind die Innenarchitektur 
und das Szenenbild, die Grafik und die Medienplanung, als 
auch die Lichtplanung. Um eine optimale Zusammenarbeit 
zur musealen Gestaltung zu realisieren, werden derzeit Ho-
norarangebote für die Verfahrensbetreuung VgV „Museale 
Gestaltung“ eingeholt.

Aufgrund umfassender Erfahrungen der Regierung von 
Schwaben, des Landesamtes für Denkmalpflege und der 
Landesstelle für nichtstaatliche Museen, ist es zielführend 
den musealen Planer etwas zeitversetzt einzuschalten. Nach-
dem der Objektplaner die Möglichkeiten des Objekts defi-
niert hat, ist es ratsam den musealen Planer hinzuzuziehen, 
um dann eine gemeinsame bestmögliche Lösung sowohl für 
die Raumgestaltung, als auch für die museale Gestaltung zu 
finden.
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6.1. Anfrage Stadtrat Jüstel

Stadtrat Jüstel teilte mit, dass die Bushaltestelle in Graf-
ertshofen seit mehreren Monaten mit Graffiti beschmiert 
sei, ebenso wie diverse Schaltschränke in der Stadt. Er er-
kundigte sich, ob eine Reinigung seitens der Stadt möglich 
wäre? Darüber hinaus bemängelte er, dass das Adressbuch 
aus dem Jahr 2015 nicht mehr auf dem aktuellen Stand ist. 
Er regte an, in Abstimmung mit den beteiligten Kommunen 
eine neue Auflage in Auftrag zu geben.
Weiterhin erkundigte er sich, ob inzwischen Vorstellungsge-
spräche mit einem Streetworker stattgefunden haben. Frau 
Müller antwortete, dass die KJF zweimal ausgeschrieben habe. 
Ein Gespräch mit einer potentiellen Kandidatin wurde geführt, 
eine Einstellung habe sich jedoch nicht ergeben. In der nächs-
ten Hauptausschusssitzung komme ein Vorschlag wie man das 
Projekt umgestalten könne, damit man zeitnah jemanden finde.

***********************

6.2. Anfrage Stadtrat Fliegel

Stadtrat Fliegel verweist auf das Tempolimit in der Reichen-
bacher Straße während des Schulbetriebs. Er wollte wissen, 
ob dies nicht auch in der Illerberger Straße bei der Realschu-
le, in der Günzburgerstraße beim Krankenhaus, beim Kin-
dergarten sowie bei der Montessori Schule umgesetzt werde 
könne. Bürgermeister Dr. Fendt entgegnete, dass man dies 
prüfen werde.Weiterhin sei er von Bürgern angesprochen 
worden, warum die Fernwärme in der Östlichen Promena-
de auf dem rechten Gehweg verlegt werde. Hier bestehe 
die Gefahr, dass die Wurzeln der Bäume verletzt werden. 
Stadtrat Schrodi antwortete, dass die Fernwärme immer im 
Zickzack verlegt werden müsse, da sich die Stahlrohre bei 
Hitze ausdehnen und bei Kälte zusammenziehen.
In jeder Kurve gebe es daher auch eine Dehnungsfuge. Wür-
de man die Rohre in einer geraden Linie verlegen, könnte 
der Straßenbelag Schaden nehmen.

***********************

6.3. Anfrage Stadtrat Kühle

Stadtrat Kühle gab ein Lob an das Team der Fuggerhalle wei-
ter. Hier habe vergangenen Samstag erstmalig die Freispre-
chung der Kreishandwerkerschaft von Günzburg und Neu-
Ulm stattgefunden. Es sei eine sehr schöne Veranstaltung 
mit über 300 Personen gewesen. Die Veranstalter haben ihm 
mitgeteilt, dass sie noch nie so gut wie in Weißenhorn be-
treut wurden. Angefangen beim Aufbau, die Entgegennah-
me der Dekoration, Betreuung vor Ort, alle Anliegen und 
aufgetretenen Probleme seien vom Team der Fuggerhalle 
ganz toll gelöst worden. Bürgermeister Dr. Fendt antworte-
te, dass er dies sehr gerne weitergebe und bedankte sich 
ganz herzlich für das positive Feedback.

***********************

6.4. Anfrage Stadträtin Lutz

Stadträtin Lutz erkundigte sich bzgl. des einseitigen Halte-
verbots in der St. Nikolausstraße in Hegelhofen, das bereits 
bei der Bürgerversammlung diskutiert worden sei. Gerade 
im südlichen Bereich bei der Pension „Stern“ werde auf bei-
den Seiten sehr wild geparkt, so dass die Anwohner z.T. gar 
nicht mehr aus ihren Grundstücken herausfahren könnten. 

Nach erneuter Prüfung schlägt die Verwaltung vor, die Ober-
hauser Straße (St 2022) in die Liste der Straßen aufzuneh-
men und die Reichenbacher Straße (NU 17) in ihrer gesam-
ten Länge zu belassen. In beiden Fällen handelt es sich um 
übergeordnete Straßen mit einer hohen Verkehrsbelastung.
Die Kaiser-Karl-Straße soll ebenfalls insgesamt in der Liste 
belassen werden. Die Straße ist zwar teilweise eine Gemein-
destraße, sie liegt jedoch zwischen zwei übergeordneten 
Straßen (Hauptplatz und Ulmer Straße/Kaiser-Karl-Straße) 
und ist stark frequentiert.

Diskussion:
Es schloss sich eine kurze Diskussion an.

Beschluss:
„Verordnung zur Änderung der Verordnung der Stadt 
Weißenhorn über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter
vom 04.09.2019
Die Stadt Weißenhorn erlässt aufgrund des Art. 51 Abs. 4 und 
5 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 05.10.1981 (BayRS 
V S. 731) BayRS 91-1-B, zuletzt geändert durch Gesetz vom 
24. Juli 2019 (GVBl. S. 408) folgende Verordnung:

§ 1
Die Verordnung der Stadt Weißenhorn über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter vom 21.03.2011, zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 17.10.2018, wird wie folgt ge-
ändert:
Anlage 1 erhält folgende Fassung:
Straßen, an denen die Anlieger aufgrund der hohen verkehr-
lichen Belastung nicht verpflichtet sind, die Fahrbahnränder 
und Abflussrinnen (dies betrifft nicht die Gehwege) zu rei-
nigen:
- Babenhauser Straße
- Biberacher Straße
- Biberachzeller Straße
- Günzburger Straße (ohne Abschnitt von Ulmer Straße bis 

zum Unteren Tor)
- Habsburgerstraße
- Hauptplatz
- Herzog-Georg-Straße
- Illerberger Straße
- Kaiser-Karl-Straße
- Memminger Straße vom Kreisverkehr Südtangente bis 

Ortsausgang Grafertshofen
- Niederhauser Straße
- Oberhauser Straße
- Reichenbacher Straße
- Römerstraße
- Roggenburger Straße
- Saumfeldstraße
- Schlossstraße
- Ulmer Straße
- Von-Katzbeck-Straße
- Von-Vöhlin-Straße
- Weißenhorner Straße

§ 2
Diese Verordnung tritt am 01.12.2019 in Kraft.“

Abstimmungsergebnis: 19:0 (Zustimmung)
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Einladung zur Bürgerversammlung

in Weißenhorn

Am Mittwoch, den 27. November 2019 findet um 20.00 Uhr 
in der Stadthalle Weißenhorn eine Bürgerversammlung 
statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Anfragen

Zu dieser Versammlung lade ich die Bürgerinnen und Bürger 
aus Weißenhorn herzlich ein und würde mich über eine rege 
Teilnahme sehr freuen. Die Bürgerschaft wird gebeten, zu 
behandelnde Anliegen und Anfragen schriftlich oder per E-
Mail bis Dienstag, 12. November 2019 der Stadtverwaltung 
zukommen zu lassen, damit diese vorab überprüft und bear-
beitet werden können.

Kontakt:
Stadtverwaltung Weißenhorn
Schlossplatz 1
89264 Weißenhorn
E-Mail: buergerversammlung@weissenhorn.de

Somit ist es eventuell möglich, die vorgebrachten Anliegen 
und Anfragen bei der Versammlung ausführlich zu erläutern 
und zu beantworten.

DR. WOLFGANG FENDT, 1. BÜRGERMEISTER

Verdienstmedaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland

für Herrn Herbert Miller

Am Mittwoch, den 09.10.2019 überreichte Landrat Thors-
ten Freudenberger hohe Auszeichnungen an verdiente Per-
sönlichkeiten: fünfmal die Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland und einmal das 
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten. Neben 
den bei solchen Gelegenheiten üblichen und auch ange-
brachten Worten über den Wert des Ehrenamtes, war es 
Freudenberger auch wichtig, die aktuellen Probleme beim 
Miteinander anzusprechen. Gerade in Zeiten, „in denen wir 
mit sozialer Kälte, Ignoranz und Feindseligkeit konfrontiert 
sind, brauchen wir Werte wie Zusammenhalt, Geborgenheit 
und Solidarität.“ Für all das stehen die Ausgezeichneten. 
Herbert Miller hat mit seinem vielfältigen Engagement sei-
ne Heimatstadt Weißenhorn bedeutend mitgeprägt und war 
verdientermaßen unter den Ausgezeichneten.
Im Jahre 1950 trat Herbert Miller in die Kolpingfamilie ein 
und führte diese christliche Organisation von 1965 an 37 
Jahre lang als 1. Vorsitzender, organisierte Betriebsbesichti-
gungen, Wallfahrten und unterstützte die Gründungen von 
anderen Familienkreisen.
In der Kolpingfamilie entdeckten Herbert Miller auch seine 
Leidenschaft fürs Theaterspielen und leitete von 1974 bis 
2010 mit viel Herzblut die Kolping-Theatergruppe in Wei-
ßenhorn. 

Sie befürchte, dass sich die Situation noch verschärfen wer-
de, wenn daneben die zweite Pension dazukomme. Weiter-
hin regte sie an, dass die kommunale Verkehrsüberwachung 
und die Polizei abends durchfahren und Strafzettel verteilen 
sollten, wenn falsch geparkt werde. Die Feuerwehr habe an-
gedeutet, dass hier keine Rettungsgasse mehr frei sei.
Bürgermeister Dr. Fendt antwortete, dass er dies gleich nach 
der Bürgerversammlung weitergegeben habe, hier komme 
ein Parkverbot. Er wundere sich, dass dies noch nicht erle-
digt sei. Man werde nachprüfen, woran es liegt. Darüber 
hinaus bemängelte Stadträtin Lutz, dass die Sitzgelegenhei-
ten im Pausenhof der Grundschule Nord beschädigt seien. 
Hier gebe es z.T. nur Betonklötze ohne Holzsitzfläche. Vor-
handene Holzsitzflächen oder Betonklötze seien kaputt und 
entfernte Holzflächen nicht mehr zurückgekommen. Dies sei 
momentan sehr unschön und stelle zudem eine Verletzungs-
quelle dar, wenn die Kinder auf den Betonpfeilern herum-
turnen. Bürgermeister Dr. Fendt versicherte, dass man hier 
nachschauen werde.

Verkehrsbeschränkungen

im Zusammenhang mit der Verlegung  
der Fernwärmeleitung in der  
Friedrich-Silcher-Straße in Weißenhorn

In der Zeit vom 28.10.2019 bis 18.11.2019 ist die Verlegung 
der Fernwärmeleitung für die Herstellung eines Hausan-
schlusses in der Friedrich-Silcher-Straße geplant. Da die Fern-
wärmeleitung in der Mitte der Straße verlegt werden muss, 
ist es unumgänglich, die Friedrich-Silcher-Straße im Bereich 
der Hausnummer 3 vollständig für den Fahrzeugverkehr zu 
sperren. Die Aufrechterhaltung des Fußgängerverkehrs wird 
sichergestellt.
Die Stadt Weißenhorn bittet um Verständnis für die bevor-
stehenden Einschränkungen und um Beachtung der aufge-
stellten Verkehrszeichen.

Verkehrseinschränkungen 
anlässlich des Altstadtlaufes

am 20.10.2019

Der TSV 1847 Weißenhorn e. V. wird am 20.10.2019 in der 
Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr seinen alljährlichen Alt-
stadtlauf durchführen. Die Laufstrecke führt über folgende 
Bereiche: Westliche Promenade, Untere Mühlstraße, Zoll-
straße, Günzburger Straße im Bereich zwischen Zollstraße 
und Bahnhofstraße, Hauptstraße, Kirchplatz, Gehweg an 
der Stadtpfarrkirche und am ehemaligen Busbahnhof, West-
liche Promenade. Um die Sicherheit der Veranstaltung zu ge-
währleisten, muss in der genannten Zeit die Laufstrecke für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt werden. Die Stadt Weißen-
horn bittet Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die notwendigen Sperrungen und Beachtung der aufge-
stellten Verkehrszeichen. Anwohner werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge möglichst außerhalb des gesperrten Bereiches zu 
parken.
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Diese Entscheidung ist in Abstimmung mit den Verkehrsun-
ternehmen und Landkreisen so getroffen worden, weil eine 
Vielzahl von unterjährigen Fahrplanänderungen dazu führt, 
dass die gedruckten Fahrplanausgaben schon kurz nach Er-
scheinung ihre Gültigkeit verlieren. Zudem stellen wir fest, 
dass sich die Nachfrage eindeutig in Richtung Nutzung der 
digitalen Fahrplanauskunft (www.dinge.eu, DING App) ver-
schiebt.
Der Verkehrsverbund DING wird in einem zeitlich beschränk-
ten Rahmen anbieten, Linienfahrpläne auf Anfrage auszu-
drucken und zuzusenden. Dieser Service ist für Personen ge-
dacht, die keinen Zugriff auf digitale Medien haben.

Kringel Phantasie Werkstatt

Kürbis, Kürbis...
Traditionell wie jeden Herbst 
veranstalten wir einen gruse-
ligen Nachmittag im Kringel. 

Wir laden Euch herzlich ein aus großen Kürbissen schaurig 
schöne Geister zu zaubern. Freut Euch schon auf unser neu-
es und kreatives Programm. Es ist aktuell im Druck und wird 
demnächst wieder wie gewohnt in der Stadt verteilt.

Alter: ab 6 Jahren
Datum: Freitag 25.10.2019 von 16.00 - 18.00 Uhr
Kosten: 10,- Euro
Treffpunkt: Altes Rathaus
Anmeldung: www.kringel-weissenhorn.de

Literarische Matinee  
mit Florian L. Arnold am 20. Oktober
Am Sonntag, den 20. Oktober, bieten wir Ihnen eine lite-
rarische Lesung mit Florian L. Arnold. Der Ulmer Autor und 
Allroundkünstler liest aus seinem neuen und dritten Roman 
„PIRINA“, außerdem aus der Erzählung „ENZO“ – Geschich-
ten über Liebe, Heimatlosigkeit und das Leben als Außensei-
ter. Musikalisch begleitet am Piano wird der Autor von sei-
nem Vater Siegfried Arnold. Die Matinee beginnt um 11.00 
Uhr, der Eintritt ist frei.

Silent Reading Party am 21. Oktober
Am Montag, den 21.Oktober, findet die erste Silent Rea-
ding Party in Weißenhorn statt. Wir haben großzügig neue 
Romane und Sachbücher eingekauft und stellen diese an 
dem Abend für Sie bereit. Jeder, der Interesse hat, kann 
kommen und nach Belieben lange lesen und dann auch aus-
leihen. Dazu gibt es Wasser, Wein und Knabbereien.
Dauer von 18.00 - 21.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Auch Nicht-
Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen!

Er stand dort aber nicht nur auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten, sondern schaute auch sonst nach dem Rechten. 
Seit Mitte der 70er-Jahre ist der gelernte Schreiner auch 
Hausmeister des Weißenhorner Stadttheaters. Noch heute 
übt er diese Tätigkeit zusammen mit seinen beiden Söhnen 
und einem weiteren Mitarbeiter aus. Es gibt wohl niemand 
anderen, der das Historische Stadttheater so gut kennt wie 
er. Auch in der Kirche ist er seit Jahrzehnten sehr aktiv. Von 
1978 bis 1994 war Herbert Miller gewähltes Mitglied der 
Kirchenverwaltung der katholischen Pfarrei Mariä Himmel-
fahrt. Und noch heute dient er als Ministrant bei werktäg-
lichen Vormittagsgottesdiensten, wenn die Kinder in der 
Schule sind. 1978 bis 2002 saß Herr Miller im Weißenhorner 
Stadtrat. 1990 wurde er auf Vorschlag der Stadt Weißen-
horn in den Aufsichtsrat der Wohnungsgesellschaft gewählt, 
dem er immer noch angehört.
Landrat Thorsten Freudenberg überreichte Herbert Miller mit 
folgenden Worten die Verdienstmedaille:
Sehr geehrter Herr Miller, Ihr langjähriger, beeindruckender 
ehrenamtlicher Einsatz verdient höchste Anerkennung und 
öffentliche Würdigung. Im Auftrag von Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier darf ich Ihnen die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland über-
reichen. Herzlichen Glückwunsch auch von der Stadt Wei-
ßenhorn und vielen Dank für Ihre langjährigen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten.

� FOTO: VOLKER DRASTIK

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Verkehrsverbund DING

DING-Fahrpläne 2019/2020 – 
keine gedruckten Fahrplanbücher mehr

Zum Fahrplanwechsel am 15.12.2019 erhielt die Stadt-
verwaltung nachstehende Mitteilung des Donau-Iller-
Nahverkehrsverbundes Ulm:
Wir möchten Sie darüber informieren, dass der Verkehrsver-
bund DING zum kommenden großen Fahrplanwechsel am 
15.12.2019 keine gedruckten Fahrplanbücher mehr heraus-
bringen wird.
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Die Stadtbücherei finden Sie in der Schulstraße 4, Tel. 07309-
2923 stadtbuecherei@weissenhorn.de. Sie finden uns im In-
ternet unter www.weissenhorn.de (Leben in Weißenhorn / 
Tourismus).

Burgstrolche Bubenhausen

Eröffnung und Einweihung  
Kindergarten Bubenhausen

� FOTO: KINDERGARTEN BUBENHAUSEN

Am 13.10.2019 war es endlich soweit. Bei schönstem 
Herbstwetter wurde der Kindergarten „Burgstrolche Buben-
hausen“ feierlich von Stadtpfarrer Hartmann eingeweiht. 
Die Kindergartenkinder eröffneten mit gesungenen Liedern 
die Feier, bevor es dann mit der Rede von Bürgermeister Dr. 
Fendt und dem Sektempfang weiterging. 
Die Kinder und Gäste erfreuten sich an folgendem Pro-
gramm: Besuch eines Zauberers, Yoga Workshop, Zirkel-
training der Gymnastikfrauen, Kunstausstellung sowie einer 
Kinderdisco. Zahlreiche Gäste nahmen an diesem tollen Fest 
teil und stärkten sich am „Foodtruck“ sowie bei Kaffee und 
Hefezopf. 
Unser Fest fand einen schönen Ausklang als sich die Kinder 
in der Minidisco ausgepowert haben.

Wir wollen DANKE sagen...
... allen voran unseren Erzieherinnen Ulrike, Irene u. Irmi, 

welche eine tolle Kunstaustellung mit selbst gemalten 
Kunstwerken unserer Kinder vorbereitet haben

... den helfenden Mamas für die Unterstützung
... an Ralf, der den Kids in der Minidisco eingeheizt hat
... dem Musikverein Bubenhausen für die musikalische 

Umrahmung
... und allen die zum Gelingen der schönen Eröffnungsfeier 

beigetragen haben, sowie bei allen Spendern zu Guns-
ten der „Burgstrolche Bubenhausen“.

DER ELTERNBEIRAT

Eine Auswahl unserer neuen Bücher für Sie  
am 21. Oktober:
•	 Jussi Adler-Olsen: „Opfer 2117“: der achte Fall für Carl 

Morck
•	 Margaret Atwood: „Die Zeuginnen“ Fortsetzung vom 

Report der Magd
•	 Harlan Coben: „Suche mich nicht“ Krimi
•	 Zoran Drvenkar: „Licht und Schatten“ Fantasy
•	 Joy Fielding: „Blind Date“ Krimi
•	 Alexandra Fröhlich: „Dreck am Stecken“ Geschichte ei-

ner Familie
•	 Rebecca Gablé: „Teufelskrone“ Waringham-Saga Band 6
•	 Jule Kaspar: „Wanka würde Wodka kaufen“ eine Cul-

ture-Clash-Komödie
•	 Steffen Kopetzky: „Propaganda“ Anti-Kriegs-Roman
•	 David Lagercrantz: „Vernichtung“ Ende der Millenium-

Saga
•	 Liane Moriarty: „Neun Fremde“ Psychothriller
•	 Jojo Moyes: „Wie ein Leuchten in tiefer Nacht“ Liebes-

roman
•	 Delia Owens: „Der Gesang der Flusskrebse“ Außensei-

ter-Frau
•	 Marc Raabe: „Tom Babylon - Schlüssel 17 + Zimmer 19“ 

2 harte Krimis
•	 Anna Romer: „Das Dornental“ Gefahr in Australien
•	 Tom Saller: „Ein neues Blau“ Historisches ums Porzellan
•	 Martin Suter: „Allmen und der Koi“ Krimirehe Band 6
•	 Jan Weiler: „Kühn hat Hunger“ 3. Kühn-Krimi
•	 Wolf-Dieter Storl: „Wir sind Geschöpfe des Waldes“ 

Mensch und Natur
•	 Stefan Klein: „Boko Haram - Terror und Trauma“ die ent-

führten Mädchen erzählen

Märchenabend für Erwachsene 
am 25. Oktober
Am Freitag, den 25. Oktober, besucht uns die Märchener-
zählerin Ute Bodenmüller ausnahmsweise abends, denn sie 
erzählt dieses Mal Märchen für Erwachsene - auch Jugendli-
che sind herzlich willkommen.
Der Abend wird musikalisch umrahmt von Mitgliedern der 
Familie Bodenmüller.
Beginn 19.30 Uhr, Eintritt 4,--

� FOTO: STADTBÜCHEREI
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Die erste Disziplin war das Kugelstoßen bzw. Ballwurf. Die 
anfängliche Aufregung löste sich nach und nach und viele 
der Weißenhorner Jungs konnten ihre Bestleistungen über-
bieten. Nach diesem tollen Start ging es weiter mit dem 
Weit- bzw. Hochsprung. Auch in diesem Bereich waren die 
Leistungen gut. Davin Volgmann konnte mit 1,60m im Hoch-
sprung seine Bestleistung bestätigen. Weiter ging es mit 
dem 75m Sprint, der zeigte, dass sich die Mittelschüler nicht 
hinter den Leistungen der Gegner verstecken mussten. Nach 
einer kurzen Mittagspause ging es mit der 4-mal 75m Staf-
fel weiter. Die vier Jungs (Hendryk Walther, Saraj Ghafouri, 
Taj Ghafouri, Luca Schmid) konnten durch perfekte Wech-
sel ihre Stärke ausspielen und ließen mit einer Zeit von 36,3 
sec alle anderen Staffeln hinter sich. Um mit der Konkurrenz 
abschließend mithalten zu können, mussten die Sportler im 
abschließenden 800m Lauf über sich hinauswachsen. Durch 
taktisch kluge erste 400m konnten sich drei Schüler aus Wei-
ßenhorn in die Spitzengruppe setzen und kontrollierten so-
mit das Feld von der Spitze aus. Im abschließenden Zielsprint 
rang Saraj Ghafouri seinen einzig übrig gebliebenen Gegner 
aus Altenerding nieder und siegte in einer Fabelzeit von 2:09 
min. Die weiteren Weißenhorner konnten ebenfalls im Spit-
zenfeld das Rennen beenden.
Bei der anschließenden Siegerehrung stieg die Anspannung 
von Sekunde zu Sekunde. Als der zweite Platz an die Mit-
telschule aus Altenerding ging, war klar, dass die Schule 
aus Weißenhorn diesen außergewöhnlichen Sieg einfahren 
konnte. In den letzten 25 Jahren war es kaum einer bayeri-
schen Schule gelungen sich gegen die starke internationale 
Konkurrenz durchzusetzen. In diesem Jahr konnte mit dem 
Triumph der Mittelschule Weißenhorn und dem zweiten 
Platz der Mittelschule aus Altenerding sogar einen Doppel-
sieg gefeiert werden.

OGTS Grundschule Nord

Herzlichen Dank an den Förderverein 
Grundschule Weißenhorn e.V.

Die Kinder der OGTS Grundschule Nord wollen sich herzlich 
beim Förderverein Grundschule Weißenhorn e.V. bedanken. Sie 
haben sich riesig über die Spende des Tischkickers gefreut.
Ab sofort können die Kinder fleißig beim Tischkickern üben, 
wer weiß, vielleicht findet auch mal ein Tischkicker-Turnier statt.

Soziale Dienste

Familienstützpunkt Weißenhorn

Angebote im November
06.11.2019: Start Babycafe
Nach den Herbstferien startet das Babycafe 
in Weißenhorn, Heilig-Geist-Str. 3 von 10:00-

11:30 Uhr und findet anschließend im Wechsel statt:
13.11.2019 Rathaus Pfaffenhofen, Kirchplatz 6
20.11.2019 Heilig- Geist-Str. 3, Weißenhorn
27.11.2019 Rathaus Pfaffenhofen, Kirchplatz 6

Neue Spiele für den  
Kindergarten Bubenhausen
Die „Burgstrolche Bubenhausen“ zäh-
len zu den glücklichen Gewinnern der 
„KiTa-Spielothek“ 2019 und erhalten ein 
umfangreiches Spielwarenpaket, welches 
von namhaften Herstellern wie Bruder, 

Ravensburger, Zapf etc. gesponsert wird. Das Besondere an 
der „KiTa-Spielothek“: Diese Initiative möchte spielerisch die 
Entwicklung von Kindergartenkindern fördern und durch die 
Ausleihe der Spiele zu den Familien nach Hause die Spiel-
kultur in den Familien stärken. Die Kinder sowie das ganze 
Team des KiGa Burgstrolche Bubenhausen freuen sich riesig 
über diesen tollen Gewinn und bedanken sich recht herzlich 
bei der Initiative „Mehr Zeit für Kinder e.V.“.

DER ELTERNBEIRAT

Mittelschule Weißenhorn

Sieg beim Internationalen 
Bodenseeschulcup für Leichtathletik

� FOTO: MITTELSCHULE WEISSENHORN

Großer Erfolg für Bayerische Schule  
beim 25-jährigen Jubiläum
Der Bodenseeschulcup entstand im Rahmen einer Umstruk-
turierung des Schulsportwettbewerbs Jugend trainiert für 
Olympia und fand nun am 27.09.2019 zum 25. Mal im 
schweizerischen Balgach statt.
Der frischgebackene bayerische Meister aus Weißenhorn 
machte sich mit der zweiten Mannschaft Bayerns aus Al-
tenerding bereits am Donnerstag auf den Weg und bezog 
sein Quartier in Bregenz um ausgeruht den Wettkampf am 
nächsten Tag in Angriff nehmen zu können.
Nach kurzer Anreise erreichten die zehn Schüler das Stadion 
in Balgach. Nach dem Einlauf der rund 500 teilnehmenden 
Sportlerinnen und Sportlern aus Bayern, Baden Württem-
berg, Reinland-Pfalz, Vorarlberg (Österreich) und den Kan-
tonen Thurgau und St.Gallen aus der Schweiz, eröffnete die 
Bürgermeisterin mit einer kurzen Rede die 25. Auflage des 
Internationalen Bodenseeschulcups.
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Sozialberatung

Offene Sprechstunde in Weißenhorn,
Frau Heike Wiedenmayer
Haus der Vereine (ehemalig Gasthof Lamm), Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn, Montag 9.00 Uhr - 13.00 Uhr  
(alle zwei Wochen)

Die nächsten Termine:
Montag, 21.10.2019
Montag, 04.11.2019
Montag, 18.11.2019
Montag, 02.12.2019
Montag, 16.12.2019

Wir bieten Ihnen an:
Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Behörden und Hilfe, wenn 
Sie nicht mehr wissen, wohin Sie sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz

Tafelladen Weißenhorn

Öffnungszeiten des Tafelladens, Hauptstraße 25,  
89264 Weißenhorn:
Mittwoch und Freitag, jeweils von 15:30 - 17.00 Uhr.

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst

19. und 20. Oktober 2019
Zahnarzt Max Abolnik, Balzheim, Dorfplatz 12,
Tel. 0 73 47 / 40 07
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken

Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33  
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de od.  
www.aponet.de
19. Oktober 2019
St. Michael-Apotheke, Vöhringen, Ulmer Str. 11 A,
Tel. 0 73 06 / 55 70

Wir singen und basteln zusammen und sind als Ansprech-
partner für Sie da! Das Angebot ist kostenfrei und kann 
ohne Anmeldung wahrgenommen werden.

07.11.2019: Pubertät – wie umarme ich einen Kaktus?
Pubertät ist ein Entwicklungszeitraum zwischen Kind- und 
Erwachsensein, geprägt von Nähe und Distanz. Frau Katha-
rina Loew-Pietsch, von der KJF Erziehungsberatungsstelle Il-
lertissen und Neu-Ulm, führt durch die Phasen der Pubertät 
und gibt hilfreiche Tipps für den Umgang mit großen und 
kleinen Kakteen! 
Wo? Im Trauungszimmer im Rathaus in Weißenhorn, 
Schlossplatz 1 von 19:30-21:00 Uhr. Eine Anmeldung kann 
bis 27.10.2019 an familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-
nu.de oder unter Tel.: 07309 - 8791752 erfolgen.

12.11.2019: Kaffeetreffen & offene Sprechzeiten  
in Holzheim
Das Kaffeetreffen findet am Dienstagnachmittag von 14:30-
16:00 Uhr für alle Eltern statt, die gerne im Kontakt mit an-
deren Eltern sind. Kinder, die nicht betreut werden können, 
können gerne mitgebracht werden. 
Wo? Im Kindergarten Pusteblume in Holzheim, Schulstr. 
32. Im Anschluss bietet der Familienstützpunkt eine offene 
Sprechstunde, für Eltern zu allen Fragen des Familienlebens 
von 16:30-17:30 Uhr, an. Die Angebote sind kostenfrei und 
können ohne Anmeldung wahrgenommen werden. Die Be-
ratung erfolgt vertraulich.

13.11.2019: Offene Sprechzeiten der Frühen Hilfen
Jeden 2. Mittwoch im Monat sind die Frühen Hilfen des Ko-
ordinierenden Kinderschutzen (KoKi) im Familienstützpunkt 
von 9:00-10:00 Uhr, als Ansprechpartner für Familien mit 
Kindern von 0-3 Jahren, für Sie da! Auch werdende Mütter 
können sich beraten lassen. Die Beratung ist vertraulich, kos-
tenfrei und erfolgt ohne Anmeldung.

Do 14.11.2019: Das ist meins! Nein, meins!  
Vom Umgang mit Geschwisterkonflikten in den ersten 
6 Lebensjahren
Teilen, streiten, sich versöhnen. Hauen, beißen, miteinander 
kuscheln. Konflikte unter Geschwistern gehören zum Alltag 
dazu. Frau Müller, von der Interdisziplinären Frühförderstelle 
KESS Neu-Ulm, zeigt Ihnen auf, wie Sie mit Geschwisterkon-
flikten im Kleinkind- und Kindergartenalter altersangemes-
sen umgehen können. 
Wo? Im Kindergarten Pusteblume in Holzheim, Schulstra-
ße 32 von 20:00-21:30 Uhr. Ein Eintritt von 4 € ist an der 
Abendkasse zu begleichen.
Es sind noch Plätze frei: Anmeldung kann bis 24.10.2019 
an familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de oder unter 
Tel.: 07309 - 8791752 erfolgen!

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Offene Sprechstunde Donnerstag, 14.30 - 17.30 Uhr, Haus 
der Vereine (ehemalig Gasthof Lamm) Hauptplatz 7, 89264 
Weißenhorn. Mobil: 0176 - 45544705, Drob-Inn@diakonie-
neu-ulm.de. Weitere Termine nach Vereinbarung.
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Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
(EWW)

beim Müllkraftwerk Weißenhorn ����������  0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag: 
07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags: 09:00 - 13:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen
Freitag, 18.10.
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
19.30 Uhr Ökumenisches Oktoberfest

Christophorushaus
Samstag, 19.10.
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Augustana-Zentrum
17.00 Uhr Von Anfang an

Christophorushaus
Sonntag, 20.10., 18. Sonntag nach Trinitatis
09.45 Uhr Gottesdienst, anschl. Stehkaffee

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

11.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

11.00 Uhr Kindergottesdienst
Zum guten Hirten

20. Oktober 2019
Apotheke am Ring, Vöhringen, Industriestr. 28,
Tel. 0 73 06 / 92 62 80
Eichen-Apotheke, Staig, Kirchstr. 7,
Tel. 0 73 46 / 9 66 00

Tierärztlicher Notdienst

Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16 und
Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern

Feuer und Notruf 1 12
Überfall/Polizei 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte 1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn 84 - 0

Wasserversorgung

Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen,
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober-
und Unterreichenbach 0170/3328677
Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung

Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen,  
Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, 
Oberhausen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung

VNEW
Verteilnetze Energie
Weißenhorn GmbH & Co. KG ������������������ 0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH ������������������������������  0800/539 638-0
für Emershofen

Gasversorgung

Erdgas Schwaben������������������������������������  0800 / 1 82 83 84

Notariat Weißenhorn

Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74

gratuliert
zur Diamantenen Hochzeit
Ehepaar Maria und Wilhelm Würl,
Weißenhorn

zur Eisernen Hochzeit
Ehepaar Elisabeth und Walter Vogt,
Attenhofen

zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Bärbl und Alfred Zenzinger
Weißenhorn
ganz herzlich und wünscht den Jubilaren
Gesundheit und Glück für die Zukunft.
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Pfarrkirche Biberachzell -  
Benefizkonzert der BlechBrasserie

Die Brassband BlechBrasserie möchte Sie mit dem Bene-
fizkonzert am Sonntag, 3. November um 15 Uhr, wie im 
Vorjahr, mit einer „musikalischen Delikatesse“ verwöhnen. 
Dazu lädt sie alle Interessierten herzlich in die Kirche „Mariä 
Himmelfahrt“ in Biberachzell ein, um gemeinsam ihr Konzert 
zu erleben. Ende 2016 wurde die BlechBrasserie gegründet 
und fand sehr schnell Anklang bei interessierten Musikern. 
Aktuell spielen rund 35 Musiker/-innen unter der Leitung 
von Michael Fischer. Bei freiem Eintritt können alle Besucher 
den eindrucksvollen „Brass Sound“ in britischer Originalbe-
setzung genießen. Die Spenden werden zugunsten der Kir-
chenrenovierung der Kirche Mariä Himmelfahrt in Biberach-
zell und zur Förderung der Musikarbeit in der BlechBrasserie 
zu gleichen Teilen verwendet. Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Brassband BlechBrasserie, die Kirchenverwaltung und 
der Pfarrgemeinderat. Im Anschluss lädt die Dorfjugend vor 
der Kirche zu einem kleinen Imbiss mit Getränken ein. Auch 
dazu herzliche Einladung.

St. Johann Baptist, Oberreichenbach

Samstag, 19.10., Hl. Johannes de Brébeuf u.  
hl. Isaak Jogues und Hl. Paul v. Kreuz
19:00 Uhr Festgottesdienst - Vorabendmesse f. Elisabeth 

Dörnfeld; f. Josef u. Mathilde Wiora u. verst. An-
geh.; f. Johanna Merk

Dienstag, 22.10., Dienstag der 29. Woche  
im Jahreskreis
19:00 Uhr Abendlob „Staunen - danken - loben“
Sonntag, 27.10., 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM f. Anita Kolb u. Erwin Miller; f. P. Konrad 

Gomm; f. Johanna, Heinrich, Rudi u. Bert Kubasta

St. Mauritius, Wallenhausen

Sonntag, 20.10., Kirchweih-Sonntag
10:00 Uhr Festgottesdienst f. Johanna u. Otto Hörmann; f. 

Eduard u. Krezenzia Baur u. Schwester Viktoria 
Karg

Mittwoch, 23.10., Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger
19:00 Uhr Oktoberrosenkranz
Samstag, 26.10., Hl. Gilbert, Abt
10:00 Uhr Wallenhausen Probe für die neuen Ministranten
18:00 Uhr Vorabendmesse f. Hermann Schneid; f. Stefan 

Jehle mit Angeh.; f. Rosmarie Braun u. verst. 
Schwiegereltern

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

Samstag, 19.10. - Hl. Johannes de Brébeuf u.  
hl. Isaak Jogues und Hl. Paul v. Kreuz
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Paul Wild
Mariä H. 17:00 Lobpreis- und Anbetungsstunde / Beicht-

gelegenheit
Attenh. 18:30 Andacht anl. des Klassentreffens der 

Jahrgänge 1958/1959

Dienstag, 22.10.
09.15 Uhr Gedächtnistraining Gr. I

Augustana-Zentrum
10.30 Uhr Gedächtnistraining Gr. II

Augustana-Zentrum
15.30 Uhr Jungschar

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 23.10.
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum
Donnerstag, 24.10.
19.30 Uhr Gitarrenspielkreis

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Hauskreis Glaube teilen

Augustana-Zentrum
Freitag, 25.10.
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Sonntag, 27.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
08.30 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

19.00 Uhr Hubertusmesse
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Pfarrbüro:
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Öffnungszeiten:
Montag ������������������������������������������������������������ geschlossen
Dienstag bis Freitag ��������������������������������������8.00-12.00 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������������16.00-18.00 Uhr
Kontakt:
Pfarrbüro ��������������������������������������������������������� 07309/3568
Fax ��������������������������������������������������������������� 07309/921724
Pfarrer Andreas Erstling ������������������������������������ 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner ����������������������������� 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow ������������������������� 0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow������������������������������ 07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung ���������� 0176/45545683
Evang. Montessori-Kinderhaus ��������������������� 07309/426808
E-Mail: ���������������������������������pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: ��������������������� www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell

Sonntag, 20.10., Kirchweih-Sonntag
18:00 Uhr Festgottesdienst f. Anneliese u. Johanna

Weitmann
Mittwoch, 23.10., Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger
18:30 Uhr Oktoberrosenkranz
19:00 Uhr HM f. Max Pfeilschifter u. Sohn Max
Samstag, 26.10., Hl. Gilbert, Abt
09:00 Uhr Probe für die neuen Ministranten
Sonntag, 27.10., 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:45 Uhr HM f. Rosa Kirschenhofer u. verst. Eltern
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Sonntag, 27.10. - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kolleke zum Weltmissionssonntag

Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst, anschl. Leonhardiritt 
(Frieda Findler/ Helmut Gaus; Günter 
Pfaffenzeller; verst. Klassenkameraden 
des Jahrgangs 1949; Ottilie und Andreas 
Ilg/Marlene Jakob; Gisela, Anna und Jo-
sef Inhofer; Fritz Schuster)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Guiseppe und Luisa De 
Angelis und Angeh.; Helmut Falkus/Ad-
rian Chomik; Karolina und Alfons Bibera-
cher; Leonhard Dauner/Maria Hartmann; 
Franziska und Josef Seifert und Eltern), 
mit modernem geistl. Liedgut, musik. 
gest. vom Jugendchor

Attenh. 10:00 Heilige Messe zum Weltmissionssonn-
tag, mitgest. vom Wortgottesdienst-
Team (Ludwig Krettenauer [JM]/Fam. 
Krettenauer/Dirr; Fritz und Maria Müller 
und Angeh.; Elisabeth u. Josef Roth/Fam. 
Roth/Müller; Josefa Reizle; Wendelin 
Krettenauer und Angeh.)

Bubenh. 08:30 Heilige Messe zum Weltmissionssontag 
(Josef Spengler [JM])

Emersh. 08:45 Heilige Messe zum Weltmissionssonntag 
(Anna Knaur [JM]; Johann Uhl)

Oberh. 10:00 Heilige Messe zum Weltmissionssonntag 
(Ottilie und Georg Schmucker und An-
geh.; Frank Jedelhauser und Großeltern; 
Anna und Leonhard Haas mit Familien)

Herzliche Einladung
• Dekanatswallfahrt zur Pfarrkirche „Unsere liebe 

Frau vom Rosenkranz“ nach Bellenberg am Sonntag,  
20. Oktober. Treffpunkt ist um 13 Uhr in der Kirche St. 
Anna in Emershofen. Eucharistiefeier ist um 15 Uhr in der 
Pfarrkirche Bellenberg. Anschließend geselliges Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim Bellenberg

• Elternabend für die Erstkommunion 2019/2020 am 
22. Oktober um 19.30 Uhr im Christophorus-Haus.

• Gottesdienst zum Claretfest am Donnerstag,  
24. Oktober, um 18 Uhr im Claretinerkolleg.

• Gottesdienst am Sonntag, 27. Oktober um 10 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche, anschl. Leonhardiritt und Pfer-
desegnung.

• Am Samstag, 02.11. bietet das Kinderbibeltags-Team 
eine Taschenlampenführung für Kinder in der Stadt-
pfarrkirche an. Beginn ist um 17 Uhr vor der Stadt-
pfarrkirche (Turmeingang). Bitte eigene Taschenlampe 
mitbringen! Wir bitten um Anmeldung bei Uta Kohler 
(07309-428788, uta.kohler@bistum-augsburg.de.

Mitteilung /Infos
Jahresrechnungen 2018:
- Kath. Kirchenstifung „Mariä Himmelfahrt“ 
  Weißenhorn
- Kindergarten „St. Maria“
- Kindergarten „St. Christophorus“
- Waldkindergarten „St. Franziskus“

Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Anna-Maria und Josef 
Fingerle; Hermine und Karl Haas)

Oberh. 15:00 Tauffeier von Emilie Heisler
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
Ch.-Haus 17:00 Von Anfang an - Gottesdienst
Sonntag, 20.10. - Kirchweih-Sonntag
Mariä H. 10:00 Festgottesdienst zur Errichtung der PG 

Weißenhorn (Sofie und Ernst Martin/
Anna und Bernhard Martin/Anna Fas-
sold/Maria und Karl Walk; Josef Bötsch/
Josef Sälzle; Fam. Vogg/Filgis/Sieger; 
Franziska und Gabi Engelmayer; Eduard 
Purr; Hedwig u. Hermann Richter), mu-
sik. gest. von versch. Chören
Die Kinderkirche entfällt heute

Mariä H. 12:00 Tauffeier von Niklas Henry Merk
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Wendelin Schmid und 

Angeh. [Stiftm.]; Magdalena Mörz; Anna 
Bolkart und Angeh.; Franz Neugebauer)

Attenh. 14:00 Tauffeier von Johann Purr
Kolleg 16:00 Herz-Mariä-Andacht
Montag, 21.10. - Hl. Ursula u. Gefährtinnen,  
Märtyrinnen in Köln
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:30 Rosenkranz
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Dienstag, 22.10.
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe
Attenh. 18:30 Oktoberrosenkranz, gest. vom Wortgot-

tesdienst-Team
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Günther und Laura Glog-

ger; Emma Haupt [JM] und Sohn Paul)
Mittwoch, 23.10. - Hl. Johannes von Capestrano, 
Ordenspriester, Wanderprediger
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Hegelh. 18:00 Totenrosenkranz für Friedrich Wohlgschaft
Hegelh. 18:30 Heilige Messe
Hl.-Geist 18:00 Rosenkranz
Hl.-Geist 18:30 Heilige Messe
Donnerstag, 24.10. - Hl. Antonius Maria Claret, 
Bischof, Ordensgründer
Bubenh. 18:30 Andacht zum glorreichen Rosenkranz
Grafertsh. 16:30 Rosenkranz
AWO 16:00 Heilige Messe
Kolleg 18:00 Gottesdienst zum Claretfest
Freitag, 25.10.
Mariä H. 09:00 Heilige Messe  

(Anna und Anton Schätzthauer)
Mariä H. 18:00 Rosenkranz um Frieden für die Welt
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Oberh. 19:00 Oktoberrosenkranz
Samstag, 26.10.
Mariä H. 16:00 Tauffeier von Jonas Valentin Krüger
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Grafertsh. 18:30 Heilige Messe für die Ehejubilare (Karl 

und Maria Schwarz und Enkel Stefan 
Schwarz; Fam. Schuhmacher)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
St. Leonh. 17:00 Rosenkranz
St. Leonh. 17:45 Heilige Messe
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Ortscaritas
Erika Reibl�������������������������������������������������������������  Tel. 2275
Seniorenheim-Besuchsdienst
Monika Möckel������������������������������������������������������ Tel. 2012
Pfarrgemeindedienst
Barbara Deil����������������������������������������������������������  Tel. 5120
Vermittlung von Gebrauchtmöbeln und  
Gebrauchtkleidung
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Sozialstation
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������� Tel. 5757
Hospizgruppe Weißenhorn/Pfaffenhofen/
Roggenburg/ �����������������������������������������������������  Tel. 5757
Nachmittagsgruppe für gebrechliche Menschen,  
auch für Demenzkranke
Sozialstation���������������������������������������������������������  Tel. 5757
Mütter beten für ihre Kinder- Kreis
Katharina Gutter������������������������������������������������ Tel. 428791
Festgottesdienst zur Errichtung der Pfarreiengemeinschaft 
Weissenhorn
Am kommenden Sonntag, 20. Oktober findet um 10 Uhr 
in der Stadtpfarrkirche in Weißenhorn der feierliche Gottes-
dienst zur Errichtung der Pfarreiengemeinschaft statt. Alle 
Pfarreimitglieder aus den 7 Teilgemeinden sind dazu herz-
lich eingeladen. Treffpunkt ist auf dem Kirchplatz, auf dem 
in Abständen Hinweistafeln mit den Namen der 7 Pfarreien 
stehen, hinter denen sich die Mitglieder aus den jeweiligen 
Pfarreien um 9.45 Uhr versammeln. Als Ansprechpartner 
steht dort Herr Silberbaur zur Verfügung. Nach einer kur-
zen Einstimmung durch den Stadtpfarrer ziehen dann alle 
Anwesenden durch die beiden Portale in die Kirche ein. Mu-
sikalisch wird der Gottesdienst von den Chören aus der PG 
Weißenhorn mitgestaltet. Bei gutem Wetter sind alle im An-
schluss an den Gottesdienst zur Begegnung auf dem Kirch-
platz eingeladen. Das Vorbereitungsteam freut sich auf eine 
ganz große Beteiligung aus den Pfarreien.

 

 

Herzliche Einladung  
zum Claretfest 

 

Am Donnerstag, den 24. Oktober 2019  

feiern wir Claretiner  

das Fest unseres Ordensgründers  

P. Antonius Maria Claret. 

 

Aus diesem Anlass feiern wir im Claretinerkolleg  

um 18.00 Uhr einen Gottesdienst  

mit anschließendem Stehempfang,  

zudem wir Sie recht herzlich einladen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Im Namen meiner Mitbrüder grüße ich Sie recht herzlich 

 

P. Devadas Paul CMF (Superior) 

 

 

Die Mitglieder der kath. Pfarrgemeinde „Mariä Himmelfahrt“ 
in Weißenhorn können in der Zeit vom 18.10. – 04.11.19 
in die Jahresrechnung 2018 Einsicht nehmen. Interessenten 
mögen sich bitte im Pfarramt (Tel. 92766-0) melden.

Nützliches rund um die Pfarrei
Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag ������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr

und �������������������������������������������������������  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������  9.00 – 11.00 Uhr
und �������������������������������������������������������  14.00 – 16.00 Uhr

Montag geschlossen
Email: weissenhorn@bistum-augsburg.de
Homepage: www.pfarrei-weissenhorn.de

Wichtige Telefonnummern:
Pfarramt����������������������������������������������������������������� 92766-0
Pfarramt Telefax����������������������������������������� 07309/92766-19
Stadtpfarrer Lothar Hartmann��������������������������������� 92766-0
Kaplan Neelam Tirkey�������������9607-44 od. 0152-18918032
Diakon Wolfgang Seitz���������������������������������������������� 42320
Pfarrer Daniel Rietzler������������������������������������������������� 41337
Gemeindereferentin
Uta Kohler��������������������������������������������������������������� 428788
Pastorale Mitarbeiterinnen:
Petra Fröhler���������������������������������������������������������������� 6796
Sr. Erika Braun�������������������������������������������������������� 92766-0
Telefon Kindergärten:
“St. Maria“������������������������������������������������������������������ 2428
“St. Christophorus”����������������������������������������������������� 7916
“St. Franziskus”����������������������� 0173/9053193 oder 928692
St. Laurentius Attenhofen������������������������������������������ 41952
Christophorus-Haus:������������������������������������������������� 7605
Marianne Panser �������������������������������  oder 0151/12455394

Beratungs- und Hilfsangebote

rund um die Pfarrei
Krabbelgruppen
Sabine Lerchner�������������������������������������������������  Tel 929660
Familienpflegestation
Patricia Lange���������������������������������������������������� Tel. 426706
Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Problemen
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Hilfe bei Depressionen
Sozialpsychiatrischer Dienst
Neu-Ulm����������������������������������������������������� Tel. 0731/73424
Inge Sedelmeier����������������������������������������������������  Tel. 2307
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke I
Reinhard Egner������������������������������������  Tel. 07302/9224652
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke II
Dietmar Schultheiß��������������������������������� Tel. 07343/922805
Babysitterdienst
Claudia Gourmet��������������������������������������������������  Tel. 5109
Hilfe bei Schwangerschaftskonflikten
Dorothea Wittke���������������������������������������������������  Tel. 6604
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Die Wallfahrt im außerordentlichen Monat der Weltmission 
steht unter dem von Papst Franziskus ausgerufenen Leitwort 
„getauft und gesandt“. In drei Stationen werden sich die 
Pilger mit Aspekten dieses Leitwortes befassen. 
Um 15 Uhr feiern sie dann gemeinsam mit der Gemeinde 
Bellenberg und allen, die gerne mitfeiern möchten, den Got-
tesdienst in Bellenberg. Nach dem Gottesdienst klingt die 
Dekanatswallfahrt mit geselligem Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrheim Bellenberg aus. 
Für die Pilger wird angeboten, dass sie mit dem Auto wieder 
zum Ausgangsort Emershofen gefahren werden – „niemand 
muss die Strecke also doppelt gehen“, sagt Ulrich Hoffmann 
vom Organisationsteam.

Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich am Mon-
tag, 21. Oktober 2019 von 14.30 Uhr bis 17 Uhr im Chris-
tophorushaus, Bahnhofstraße 11a, Weißenhorn. Nähere 
Auskünfte erhalten Sie bei der Sozialstation Weißenhorn, 
Tel. 5757.

Egerländer Gmoi Weißenhorn

Kirchweihnachmittag

Am Sonntag, den 20. Oktober 2019 um 14.30 Uhr findet 
im Café Habis in Weißenhorn unser Kirchweihnachmittag 
statt. Der Nachmittag wird gestaltet von der Singgruppe. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt unser schon bekanntes 
und beliebtes „Duo Lispet“. 
Einzelvorträge werden den Nachmittag abrunden. Alle 
Freunde und Bekannte sind recht herzlich dazu eingeladen. 
Es wird auch genügend Zeit bleiben um miteinander zu plau-
dern. Wir freuen uns auf Ihr kommen. Bitte beachten Sie 
den geänderten Veranstaltungsort.

Förderverein  
Waldkindergarten e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019

Wir möchten alle Mitglieder und Freunde des Fördervereins 
Waldkindergarten e. V. zu unserer jährlichen Mitgliederver-
sammlung herzlich einladen.
Termin: Donnerstag, 07.11.2019, 20:00 Uhr
Ort: Waldhütte des Waldkindergartens St. Franziskus;  
Birkenweg 8a

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Sonntag, 20.10.
09.30 Uhr Übertragung des Gottesdienst aus

Memmingen in der Kirche Illertissen
(Bezirksapostel Michael Ehrich)

Mittwoch, 23.10.
20.00 Uhr Gottesdienst

Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung
Gemeindevorsteher: Christian Arnold,  
Tel, 07308-7099118 (Büro)
eMail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
Internetadressen: www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
www.nak.org (International)

Herbstkleidersammlung 
der aktion hoffnung
Weltweit Bildung. Weltweit Zukunft.  
Hilfe und Betreuung für Straßenkinder im Südsudan.
Die Ordensgemeinschaft der Salesianer Don Boscos küm-
mert sich in Wau und Kuajok um 800 Kinder, die ihre Eltern 
bei den Bürgerkriegen verloren haben oder als Kindersolda-
ten eingesetzt wurden. Neben einem Erstaufnahmezentrum, 
in dem die Kinder täglich essen und schlafen können, soll ein 
Straßenkinderzentrum aufgebaut werden. In den Einrichtun-
gen werden Bildungs- und Freizeitaktivitäten durchgeführt 
und die Mädchen und Jungen medizinisch versorgt. Ange-
bote zur Orientierung für die berufliche Zukunft, Hilfe bei der 
Reintegration in die Gesellschaft und der Suche nach ihren 
Familienangehörigen runden die Betreuung ab. Die aktion 
hoffnung, eine Hilfsorganisation der Diözese Augsburg und 
von missio München stellt dieses Projekt im Jahr 2019 in den 
Mittelpunkt ihrer Arbeit. Sie macht aus ihrer Kleiderspende 
eine Geldspende und unterstützt damit die wertvolle Arbeit 
der Ordensgemeinschaft. So bekommen Kinder, die derzeit 
in einer ausweglosen Situation leben, eine Perspektive für ihr 
weiteres Leben. Bitte bringen Sie Ihre Sammeltüten am
Samstag, 26. Oktober 2019 zwischen 9.00 und 11.00 Uhr 
zur Sammelstelle Claretinerstraße
Sammeltüten mit dem Aufdruck der aktion hoffnung und 
Informationsflyer gibt es wie immer am Schriftenstand der 
Stadtpfarrkirche. Danke für Ihre Unterstützung.
Sauter Theresia (Sachausschuss Mission, Entwicklung, Frieden)

Wallfahrt des Dekanates Neu-Ulm 
nach Bellenberg
am 20.10.2019
Am Sonntag, den 20. Oktober laden der Neu-Ulmer Dekan 
Martin Straub und die Seelsorgestelle in Neu-Ulm zur Deka-
natswallfahrt ein. Um 13 Uhr treffen sich die Wallfahrer an 
der Kirche St.Anna in Emershofen. Von dort geht es dann 
auf schönen Wegen zur Pfarrkirche „Unsere Liebe Frau vom 
Rosenkranz“ in Bellenberg, wo um 15 Uhr die Eucharistie 
gefeiert wird. 
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Sekunden nach dem Anstoß verloren wir die Kugel und Mi-
chael Ott (16.) besorgte aus 45 Metern über Marcel hinweg 
das 2:0. Timo Hitzler (31.) hatte nach einem Freistoß den An-
schlusstreffer auf dem Kopf. Trotz aller Bemühungen gelang 
uns dieser erst in der Schlussminute durch Furkan Ata zum 2:1.

EUER PETER VON DER POST

Abteilung Jugendfußball
Bambini und F-Jugend
Am 12.10. hatten wir unseren vierten Spieltag 
der Hinrunde in Vöhringen. Bei schönstem Son-

nenschein konnten wir wieder mit jeweils mit 2 Mannschaf-
ten in der F- als auch in der G-Jugend antreten. Alle Kinder 
hatten viel Spaß, wollten unbedingt Fußball spielen und ha-
ben viele Tore geschossen. Der nächste Spieltag findet am 
19.10. ab 10 Uhr beim VfB Ulm statt.

E-Jugend
Unsere E-Jugend hat am 11.10. zu Hause gegen Illerrieden 
gespielt. Nach einer sehr guten ersten Halbzeit, 2:3 gegen 
uns, mussten wir in der zweiten Hälfte einige Tore kassieren 
ohne selbst große Chancen gehabt zu haben. So haben wir 
leider 2:7 verloren. Knüpft an die Leistung der ersten Halbzeit 
an, um im nächsten Spiel gegen die SGM Illerberg am 21.10. 
um 17:30 Uhr auswärts die nächsten Punkte einzufahren.

D-Jugend
Unsere D-Jugend in Spielgemeinschaft mit Roggenburg 
musste mit der D1 gegen den aktuelle Tabellenführer TSV 
Pfuhl antreten und trotz guter Leistung dennoch mit 0:3 ver-
loren. Die D2 hat gegen die SGM Elchingen gespielt und 
hier eine klare Niederlage mit 0:7 einstecken müssen. Beide 
Mannschaften spielen am 19.10. auswärts, die D1 gegen SV 
Offenhausen, und die D2 gegen TSV Neu-Ulm.

C-Jugend
Die C1 in der Landesstaffel hat am 12.10. zu Hause gegen 
den VfB Friedrichshafen gespielt und nach grandioser Leis-
tung in der Nachspielzeit den 3:2 Siegtreffer erzielt. Die C2 
hat nach ihrem letzten Sieg nun gegen die SGM AHP spielen 
müssen, und hier mit 5:2 verloren. Dennoch super Leistung 
von allen, weiter so! Als nächstes spielt die C1 auswärts am 
19.10. um 15 Uhr gegen SV Wangen, und die C2 zu Hause 
um 12:30 Uhr gegen die SGM Altenstadt.

B-Jugend
Die B-Jugend hat am 13.10. auswärts gegen SV Westerheim 
gespielt. Es war ein Schlagabtausch auf Augenhöhe, den 
schlussendlich Westerheim mit 3:2 gewonnen hat, wenn auch 
ein Unentschieden gerechter gewesen wäre. Nun heißt es am 
20.10. zu Hause um 10:00 Uhr gegen die SGM Ermingen die 
nächsten drei Punkte holen. Am Dienstag 22.10. folgt dann 
auswärts das Achtelfinale im Pokal gegen die SGM Dornstadt.

A-Jugend
Unsere A-Jugend hat am 12.10. auswärts gegen die SGM 
Bermaringen eine beachtliche Leistung gezeigt und mit ei-
nem 5:2 Sieg die nächsten drei Punkte geholt. So soll es wei-
tergehen am 19.10. um 15:30 Uhr zu Hause gegen die SGM 
Oberroth. Mittwoch 23.10. geht es dann gleich weiter im 
Pokal auswärts gegen die SGM Ulm 99.

Tagesordnung:
•	 Begrüßung
•	 Geschäftsbericht der Vorstandschaft (Kalenderjahr 2018)
•	 Bericht der Kassiererin
•	 Bericht der Kassenprüferinnen
•	 Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiererin
•	 Neuwahlen der Vorstandschaft, gewählt werden 1. Vor-

stand, 2. Vorstand, Schriftführer und Kassenwart
•	 Organisation Nikolausmarkt 2019
•	 Planung gemeinnütziger Veranstaltungen des Förderver-

eins Waldkindergarten im Kalenderjahr 2019
•	 Wünsche und Anregungen

HERZLICHE GRÜSSE, CHRISTINE GOLDE (1. VORSTAND)

Fußballverein Weißenhorn 
e.V. 1920

Abteilung Fußball

Harte Gangart des SVP tut uns weh!
SV Pfaffenhofen - FV Weißenhorn 1:1	  (0:1)
Nach einem Zuckerpass von Raphael Fröhler schob Levent 
Eberle (4.) zum 0:1 ein. Sebastian Kräß (13.) hatte die erste 
Möglichkeit für die Gastgeber. Nach einem tollen Solo von 
Levent Eberle (30.) verpasste Martin Widmer das 0:2 am 
langen Pfosten. Nach mehreren Fouls musste Raphael Fröh-
ler (31.) verletzt durch Carlo Kühner ersetzt werden. Den 
größten Aussetzer leistete sich Andreas Dirr (40.). Andy, ein 
netter Kerl, grätschte an der Mittellinie ohne Chance auf den 
Ball, Dominik Gaiser weg, sodass auch dieser ausgewechselt 
werden musste. Schiedsrichter Murat Bal belohnte Andy mit 
der Gelben Karte, die eigentlich Rot hätte sein müssen. Jobi-
as Junker (45) rettete mit einer Parde gegen Marius Hitz die 
knappe Führung.
Der Kopfball von Carlo Kühner (49.) wurde abgewehrt und 
Tim Räpples Nachschuss ging ans Außennetz. Martin Wid-
mer (66.) köpfte eine Ecke von Johannes Raber an den In-
nenpfosten, von da sprang die Kugel in die Arme von Kee-
per Jonas Riedele. Nach einem Gewusel im Strafraum schoss 
Martin aus 5 Metern Riedele an. Tim Räpple (75.) köpfte 
knapp neben das Gehäuse. Gegen Tobias Zwiebel (77.) zeig-
te Tobias Junker, dass wir den besten Torwart der Liga haben 
und klärte eins gegen eins. Martin Widmer (80.) verfehlte 
aus 17 Metern nur knapp das Tor. Zu allem Überfluss erzielte 
Andreas Dirr, der Mann der eigentlich nicht mehr auf dem 
Platz sein durfte das 1:1. Martin Widmer (90.) traf aus kur-
zer Distanz nur Goali Riedel. Danach rettete Tobias Junker 
gegen Sebastian Kräß wenigstens diesen verdienten Punkt. 
Mit dem können wir leben, aber wir sind froh, dass nächste 
Woche spielfrei ist, dass die angeschlagenen und verletzten 
Spieler aus diesem Spiel in 14 Tagen hoffentlich wieder fit 
sind.

Ohje, das tat weh!
SV Pfaffenhofen II - FV Weißenhorn II 2:1 (2:0)
Maximilian Smukowska (8.) schoss Torhüter Kai Beer in die 
Arme. Beim 1:0 konnte Keeper Marcel Fassl einen Schuss 
von Michael Ott nur nach vorn abklatschen und Julian Durek 
hatte keine Mühe das 1:0 einzuschieben.
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Inline- und Zirkuskurse  
in den Herbstferien 2019

Inlinekurse ab 5 Jahren
Am Montag, den 28. Oktober 2019 (Herbstferien), bie-
tet die Kindersportschule wieder Inlinekurse für Kinder ab 5 
Jahren an. Wir führen unterschiedliche Kurse je nach Niveau 
in der TSV-Halle in Weißenhorn durch (Anfänger, leicht Fort-
geschrittene, Fortgeschrittene). Es können alle Kinder ab 5 
Jahren am Kurs teilnehmen – auch für Kinder, die nicht in 
der KiSS sind.

Am Montag, den 28. Oktober 2019 (Herbstferien), bietet 
die Kindersportschule einen weiteren Kurs - Zirkus und Be-
wegungskünste - an. Es können Kinder ab der 1. Klasse am 
Kurs teilnehmen – auch für Kinder, die nicht in der KiSS sind.

Kosten Kurse (Inline + Zirkus & Bewegungskünste):
Für KiSS-Kinder kostet der Kurs 15 Euro. Für „Nicht KiSS-
Kinder“ wird für 1,5 Stunden einen Unkostenbeitrag von 22 
Euro erhoben.
Weitere Informationen zu den Kursen finden Sie auf www.
kiss-weissenhorn.de unter „Aktuelles“. Anfragen per Mail 
an marc.lipkowski@gs.kiss-weissenhorn.de.

� FOTO: KINDERSPORTSCHULE WEISSENHORN (KISS)

Löwenfreunde Weißenhorn e.V.
Hallo Löwenfans, wir fahren zu folgenden Heimspielen ins 
Grünwalder Stadion. Wir haben Steh- und Sitzplatzkarten 
für jedes Spiel verfügbar (nur in Verbindung mit Busfahrt)

Samstag 19.10.2019 Abfahrt 10:00 Uhr Weißenhorn
1860 München - KFC Uerdingen

Samstag 02.11.2019 Abfahrt 10:00 Uhr Weißenhorn
1860 München - Viktoria Köln

Sonntag 24.11.2019 Abfahrt 10:00 Uhr Weißenhorn
1860 München - FC Bayern München II

Anmeldung bis 10.11. nur für Mitglieder möglich
Samstag 07.12.2019 Abfahrt 10:00 Uhr Weißenhorn
1860 München - Sonnenhof Großaspach

Anmeldung nur telefonisch unter: 0162/7750747.
Wir würden uns freuen euch im Bus begrüßen zu dürfen.

EURE LÖWENFREUNDE WEISSENHORN E.V., 

WWW.LOEWENFREUNDEWEISSENHORN.DE

Kindersportschule  
Weißenhorn (KISS)

Babys in Bewegung (BiB)  
mit allen Sinnen

� FOTO: KINDERSPORTSCHULE WEISSENHORN (KISS)

Babys erobern sich durch Bewegung und Sinneswahrneh-
mung die Welt. BiB unterstützt und begleitet die Babys in 
ihren einzelnen Entwicklungsphasen durch adäquate Bewe-
gungsanregungen.
Die neuen BiB Kurse beginnen am 06. November 2019 
und werden in zwei entwicklungs- und altersspezifischen 
Gruppen BiB I und BiB II einmal pro Woche am Mittwochvor-
mittag für jeweils 60 Minuten (8 Einheiten) in der TSV Halle 
in Weißenhorn angeboten.

• BiB I (3 - 7/8 Monate) Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr 
(nur noch zwei freie Plätze)

• BiB II (8/9 – ca. 12 Monate) Mittwoch 10.15 – 11.15 
Uhr (Nachrückliste, Kurs am 06.11.19 ausgebucht!)

Die BiB-Gruppen werden von unserer KiSS-Sportfachkraft 
mit Zusatzzertifikat „DTB-Kursleiter/in Babys in Bewegung – 
mit allen Sinnen“ geleitet. 
Die nächsten BiB-Kurse starten am 15. Januar 2020. 
Anmeldungen sind bereits möglich!

Weitere Informationen zu den BiB Kursen unter 
www.kiss-weissenhorn.de. Anmeldungen per E-Mail an 
Ralf Bader unter leiter@gs.kiss-weissenhorn.de.
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Bogenschützen aus Attenhofen, Kadeltshofen, Schießen, 
Witzighausen, Weißenhorn, Bubenhausen und und und 
schicken ihre besten Bogenschützen. (junge und alte!)
Für Essen und Trinken ist gesorgt, Tribüne wird aufgebaut, 
Eintritt frei! Wir freuen uns über jede Unterstützung.

SCHÜTZENVEREIN ATTENHOFEN E.V.

Der austragende Verein: SV Attenhofen

Obst- und Gartenbauverein 
Wallenhausen-Oberhausen
Anfang Mai begann in den Ortsteilen Wallenhau-
sen und Oberhausen die „AKTION KÜRBIS“.

Am 13. Oktober 2019 fand die Prämierung dieser Aktion in 
den Bürgerstuben in Wallenhausen statt.

Das Ergebnis der Aussaat brachte bei den Kindern nachste-
hende Sieger, denen man den Stolz in den Kinderaugen 
ablesen konnte:
1. Platz Hoidem Olivia mit 76,7 kg
2. Platz Braun Niklas mit 28,6 kg
3. Platz Braun Emily mit 14,7 kg
4. Platz Sailer Hannah mit 1,6 kg
5. Platz Sailer Laura mit 0,9 kg

Der Dank gilt den Kindern, die das Wachstum durch ihre 
Pflege beeinflussten, Dank auch an die Eltern, die diese Ak-
tion unterstützten.
Bei den Erwachsenen ergab sich folgende Wertung:
1. Platz Hoidem Markus mit 15,9 kg
2. Platz Braun Katja mit 13,0 kg
3. Platz Hoidem Ulrike mit 10,5 kg
4. Platz Hoidem Barbara mit 8,4 kg

� FOTO: JUDITH LELEWEL

Männergesangverein Lieder-
kranz 1836 Weißenhorn e.V.
Karten-Vorverkauf hat begonnen 
für die Chornacht  
am 9. November

Am 9. November 2019 veranstaltet der 
MGV Liederkranz wieder seine schon be-
kannte Chornacht „Weißenhorn-Vocals“ 
in der Fuggerhalle. Auch für das diesjähri-

ge Konzert sind vier weitere exzellente Chöre eingeladen, 
die die Zuhörer begeistern wollen und werden. Hier stellen 
wir nun jede Woche einen der Gastchöre vor.
MGV „Sängerlust“ Wain e. V. 1910:
Der Männergesangverein „Sängerlust“ aus Wain ist eine Ge-
meinschaft von ca. 40 Sängern zwischen 18 und 80 Jahren. 
Seit mehr als hundert Jahren verbindet die Sänger dieses 
traditionsreichen Chores die Freude an der Musik und am 
gemeinsamen Singen sowie die gelebte Kameradschaft.
Unter der Leitung von Shanna Schock hat sich der Chor in 
den vergangenen Jahren ganz enorm weiterentwickelt und 
hat bei seinen Konzerten in Wain und in der näheren und 
weiteren Umgebung sowie bei seinen Konzertreisen stets ei-
nen vorbildlichen Eindruck hinterlassen. Erst kürzlich waren 
die Sänger auf 4-tägiger Konzertreise in Tschechien und prä-
sentierten sich u. a. in der Nicolaikirche in Budweis.
Bei ihrem jährlichen Frühjahrskonzert waren vor zwei Jahren 
die Männer des MGV Liederkranz Weißenhorn als Gastchor 
eingeladen, so dass sich seither eine feste Freundschaft zwi-
schen den Chören und deren Mitgliedern ergeben hat.
Lassen Sie sich diesen Auftritt bei der bevorsteheden Chor-
nacht nicht entgehen!
Der Karten-Vorverkauf hat bereits begonnen.
Info: www.liederkranz-weissenhorn.de

Schützenverein 
Attenhofen e.V.

Leonhardiritt in Weißenhorn 
am Sonntag, 27. Oktober

Auch dieses Jahr nehmen wir wieder am traditionellen Leonhar-
diritt in Weißenhorn teil. Den Wagen dafür schmücken wir wie-
der am Samstag den 26. Oktober um 13.00 Uhr bei Bernhard 
Glogger. Die Abfahrt zum Leonhardiritt am Sonntag ist dann 
um 19.30 Uhr. Wir bitten um rege Teilnahme in Vereinstracht.

Einladung zur Schlachtpartie
Am Samstag, den 26. Oktober ab 18.00 Uhr findet wie-
der die Schlachtpartie statt. Bei verschiedenen Gerichten aus 
frischer Schlachtung sind wieder alle Mitglieder und Bürger 
dazu Eingeladen.

Achtung – Vorankündigung!
Am 8.November 2019 findet in der 3-Fach-Turnhalle an der 
Mittelschule in Weißenhorn die ROTHTALGAU GAUMEIS-
TERSCHAFT 2020 im Bogenschießen statt.
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Rotary Club Weißenhorn

Oldie-Night 2019

Am 19. Oktober 2019 veranstaltet der Rotary Club Weißen-
horn die 3. Oldie Night in der Fuggerhalle in Weißenhorn. 
Top Acts werden die Fuggerhalle Weißenhorn musikalisch 
zum Beben bringen.
Mit dabei sind mit friends und run for cover regionale 
Bands, welche in der Vergangenheit schon öfters in Weißen-
horn zu sehen und hören waren. Rock unlimited als über-
regionaler Top Act sowie Yasi Hofer als Highlight bilden das 
i-Tüpfelchen (Sahnehaube) der Oldie-Night.
Der Vorverkauf läuft bereits auf vollen Touren. Der Eintritts-
preis beträgt im Vorverkauf 19,00 EUR, an der Abendkasse 
21,00 EUR. 
Der Vorverkauf findet noch bis 20.10.2019 in der Weingale-
rie Weißenhorn statt. 

Alle übrigen Vorverkaufsstellen werden am Donnerstag, den 
19.10.2019 ihren Vorverkauf einstellen. 
Eintritt ab 16 Jahren. Vorverkaufsstellen sind:
- Weingalerie Weißenhorn, Kaiser-Karl-Straße 12a
- Allianzagentur Degant & Stegmann, Hauptstraße 12
- VR-Bank Neu-Ulm eG in Weißenhorn mit allen Filialbanken
Mit dem Erlös der Veranstaltung unterstützen Sie unser En-
gagement in Weißenhorn und der ganzen Welt. 

Nachfolgend noch eine Parkplatzübersicht.

ROTARY CLUB WEISSENHORN, PRESSEDIENST
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TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Leichtathletik

Wichtige Hinweise zum  
27. Weißenhorner Altstadtlauf 
am Sonntag, 20. Oktober 2019

Am Sonntag, 20. Oktober 2019, veranstaltet der TSV 1847 
Weißenhorn den 27. Weißenhorner Altstadtlauf, zu dem wir 
alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen ganz herzlich 
einladen - als Läufer oder als Zuschauer!

Wichtige Hinweise für Anwohner und Besucher
Am Sonntag werden die Altstadt sowie die folgenden Straßen 
von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr für den Autoverkehr gesperrt:
•	 Gesamte Altstadt zwischen Oberem und Unterem Tor
•	 Untere Mühlstraße
•	 Gutenbergstraße
•	 Zollstraße
•	 Peter-Arnold-Straße
•	 Günzburger Straße vom Unteren Tor bis zur Zollstraße
•	 Bahnhofstraße vom Unteren Tor bis zur Westlichen Pro-

menade
Wir bitten darum, diese behördlich angeordnete Sperrung 
unbedingt zu beachten. Außerdem möchten wir darum 
bitten, Autos gegebenenfalls vorher außerhalb zu par-
ken. Um einen guten Ablauf zu ermöglichen, bitten 
wir auch darum, auf den folgenden Straßen der Lauf-
strecke keine Autos am Straßenrand abzustellen:
•	 Untere Mühlstraße
•	 Zollstraße
•	 Günzburger Straße vom Unteren Tor bis zur Zollstraße
•	 Hauptstraße
Die Läufe finden zu den folgenden Zeiten statt:

13.00 Uhr Bambini-Läufe 300 m (im Stadtpark)
14.00 Uhr Schüler-Läufe 1,4 km (1 Runde)
15.30 Uhr Jugend-, Hobbylauf

& Walking
4,2 km (3 Runden)

15.30 Uhr Hauptlauf 8,4 km (6 Runden)

Bitte kommen Sie an die Strecke und feuern Sie die Läufer an. 
In der TSV-Halle im Stadtpark, wo sich auch Start und Ziel befin-
den, bieten wir Ihnen gern Kaffee und Kuchen an. Musikalisch 
unterstützt werden die Läufer von den Drehorgelmusikern Eva 
Olejnik und Helmut Seitz. Außerdem wird die Trommelgruppe 
von Sabine Snehotta den Läufern den Rhythmus vorgegeben. 
Kurz vor dem Zieleinlauf ist noch Sebastian Luther zu hören und 
begleitet die letzten Meter. Sehr gerne können auch weitere 
Gruppen an der Laufstrecke die Läufer mit Musik anspornen. 
Parkmöglichkeiten finden Sie am alten Busbahnhof und 
an der Fuggerhalle (beides in der Illerberger Straße).

Wichtiger Hinweis für Läufer
Anmeldungen zu den Läufen sind noch bis Freitag  
um 24:00 Uhr ohne Nachmeldegebühr über  
www.my.raceresult.com oder am Sonntag vor Ort bis 30 
Minuten vor dem jeweiligen Start möglich. Laufen Sie mit 
durch die wunderschöne historische Altstadt Weißenhorns 
im Kreis vieler sympathischer Läufer.

Sportverein 1950  
Grafertshofen

E-Jugend U11 
grüßt von der Tabellenspitze

Ergebnisse des vergangenen Wochenendes:
Die Bambini + F-Jugend war in Vöhringen am Spieltag im 
Einsatz. Gleich zwei Bambini-Mannschaften und drei F-Ju-
gend-Mannschaften waren vertreten. Insgesamt waren 26 
fußballbegeisterte Kinder für den SV Grafertshofen unter-
wegs. Nimmt man noch die E,D,C-Jugend dazu, waren es 
ca. 70 Spieler. Top SVG.
E-Jugend: SV Grafertshofen - SGM Holzschwanger SV � 14:0
Die E-Jugend U11 grüßt von der Tabellenspitze und steht vor 
ihren nächsten zwei Herausforderungen.
D-Jugend: SV Grafertshofen - TSV Neu-Ulm I �  0:8
Das Ergebnis hört sich deutlich an für ein Spitzenspiel, aber 
man muss dabei gewesen sein. Die vielen Zuschauer sahen 
eine körperbetonte spielerische Mannschaft vom TSV Neu-
Ulm. Ein 2:6 hätte sich natürlich besser angehört. 
Der SVG wünscht dem TSV Neu-Ulm viel Glück für die Ta-
lentrunde.
C-Jugend: SGM Altenstadt - SV Grafertshofen �  3:0
Leider wollte es bei der C-Jugend U15 auch an diesem Spiel-
tag nicht klappen. Scheinbar liegt es am Tore schießen, die 
man zum gewinnen braucht. Nun gilt es, nächstes Spiel und 
dran zu bleiben.
A-Jugend: TSV Senden - SV Grafertshofen � Absetzung
Hier gab es eine rechtzeitige Spielabsage vom TSV Senden.
Aktive Mannschaft: Spfr Illerrieden - SV Grafertshofen �  4:0

Kommende Spiele:
E-Jugend: SGM (SF Schießen) Roggenburg I - SV Graferts-
hofen
(Mo., 21.10.19 / 17:30 Uhr)
D-Jugend: SGM Obenhausen - SV Grafertshofen
(Sa., 19.10.19 / 12:30 Uhr)
C-Jugend: SV Grafertshofen - SGM (Illerrieden) SSI I
(Sa., 19.10.19 / 14:00 Uhr)
A-Jugend: SV Grafertshofen - SGM Balzheim
(Mo., 21.10.19 / 19:00 Uhr)
Aktive Mannschaft: SV Grafertshofen - SV Pfaffenhofen
(So., 20.10.19 / 15:00 Uhr)

Wir bieten unseren Mitgliedern und allen Sportbegeisterten 
in unserem Vereinsheim auf großer Leinwand die Fußball-
Bundesliga und 2. Bundesliga live und in HD. Zu sehen ist 
jeden Samstag - die Konferenz und das Top-Spiel der Woche 
der ersten Liga, sowie die Einzelspiele am Sonntag bei unse-
ren Heimspielen. Fans der 2. Bundesliga kommen ebenfalls 
auf ihre Kosten. Immer freitags die Konferenz und jeden 
Montag das Top-Spiel der 2. Bundesliga. (Abhängig von der 
Öffnung des Sportheims!) 
Wir freuen uns „in der Schlinge“ in geselliger Runde mit an-
deren Fans und Sportfreunden, auf heiße Diskussionen rund 
um die Spiele!
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� FOTO: MATTHIAS ARNDT

Umso tragischer der verletzungsbedingte Ausfall von Pilz bei 
der 23:22 Führung des TSVW gegen Ende des 1. Satzes.
Weißenhorn gelang bis zum 23:25 kein Punkt mehr, logische 
Folge der Verlust von Durchgang eins. Auch der zweite Satz 
ging mit 16:25 an Schwabing, einen durchaus schlagbaren 
Gegner, der nach 70 Minuten reiner Spielzeit auch den dritten 
Satz mit 25:23 denkbar knapp trotz mehrfacher Weißenhor-
ner Führung gegen Satzende für sich entscheiden konnte.
Das zweite Spiel des Tages zeigte zunächst eine Fortsetzung 
der Ereignisse. Gegen den Bayernliga-Absteiger TSV Neuburg 
lag Weißenhorn bereits mit 0:2 Sätzen zurück (18:25/12:25), 
fand jedoch in den anschließenden Sätzen, stark unterstützt 
von den Zuschauern, zu eigenen Tugenden zurück. Vor al-
lem der junge Mike Weißmann konnte sich über Außen oft 
recht erfolgreich gegen den Neuburger Block durchsetzen. 
Mit 25:19 und 28:26 glich Weißenhorn zum 2:2 aus. Mitte 
des fünften Satzes fiel dann zu allem Pech für die Weißen-
horner Volleyballer jedoch auch noch Jochen Niederhofer 
auf der Mittelblock-Position aus, der 15:8 Satzgewinn für 
Neuburg war somit nicht mehr zu vermeiden.
Weißenhorns Coach Klaus Wagner: „Da war heute neben 
taktischen Mängeln schon sehr viel Pech im Spiel. Meiner 
jungen Mannschaft fehlt noch die Kaltschnäuzigkeit um Si-
tuationen wie heute erlebt, zu kompensieren. Ehrenwert, 
und das darf man nicht übersehen, wie sich das Team ge-
gen die drohende 0:3-Niederlage gegen Neuburg wehrte, so 
wurde wenigstens ein Punkt auf das eigene Konto gerettet.“

KLAUS WAGNER

Weißenhorner 
Überparteiliche Wähler e.V.

Bürger erhalten Tipps  
zu Straßenbeiträgen

40 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung der Wei-
ßenhorner Überparteilichen Wähler (WÜW) und der Freien 
Wähler im Landkreis Neu-Ulm zu einer Informationsveranstal-
tung zu den Straßenausbaubeiträgen und Straßenerschlie-
ßungsbeiträgen im Landgasthof „Hirsch“ in Attenhofen. Als 
Referent konnte der Stellvertretende WÜW-Vorsitzende Jür-
gen Bischof den Landtagsabgeordneten Bernhard Pohl aus 
Kaufbeuren begrüßen, den Betreuungsabgeordneten der 
Freien Wähler für den Stimmkreis Neu-Ulm.

Die Siegerehrungen sind wie folgt geplant:
•	 Bambini-Läufe: Direkt nach den beiden Läufen um ca. 

13:20 Uhr
•	 Schüler-Läufe: Um ca. 15:00, 15:15 und 15:30 Uhr
•	 Hauptlauf und Jugendläufe: Sofort nach Auswertung 

um ca. 16:45 Uhr

CHRISTINE GALLASCH, STELLV. VORSITZENDE DES TSV 1847 WEISSENHORN 

FÜR DIE VORSTANDSCHAFT UND DAS ORGANISATIONSTEAM

Abteilung Tischtennis
Spielbericht 12.10.2019
Herren I:  
Unentschieden gegen Hofherrnweiler

Die Weißenhorner warten weiterhin auf ihren ersten Sieg in 
der Landesklasse. Nach den knappen ersten zwei Begegnun-
gen gegen Ulm und Erbach war auch das Gastspiel bei der 
TSG Hofherrnweiler I ein wahrer Krimi. Die erste Mannschaft 
startete zunächst überzeugend in die Partie. Mit schlauer 
Doppelaufstellung gewannen Söll/Ritter, Döllner/Schall und 
Sanin/Demirel allesamt ihre Doppel und man ging mit einer 
3:0-Führung im Rücken in die Einzelpartien. Den Schwung 
aus den Doppel konnten die Weißenhorner aber nicht in die 
Einzel nehmen. In den ersten fünf Einzeln konnte lediglich 
die Nummer eins Döllner sein Spiel gewinnen und aus der 
3:0-Führung würde ein 4:4. Von da an wechselte die Füh-
rung im Minutentakt. Zuerst waren es Demirel und Söll, die 
die Weißenhorner wieder mit 6:5 in Führung brachten. An-
schließend schlug erneut das starke mittlere Paarkreuz der 
Gastgeber zu und der TSV geriet mit 6:7 ins Hintertreffen. 
Das wiedererstarkte hintere Paarkreuz Demirel und Schall er-
kämpften dann unter tosendem Applaus die Weißenhorner 
8:7-Führung. Im abschließenden Abschlussdoppel hatten 
Söll/Ritter die Chance den ersten Sieg der Saison perfekt zu 
machen, mussten sich aber dem gegnerischen Doppel 1 ge-
schlagen geben.
Am kommenden Samstag steht in der TSV Halle das erste 
Heimspiel der Herren I an. Um 18:00 gilt es gegen den TSV 
Blaustein I den ersten Sieg der noch jungen Saison einzu-
fahren.
Die Punkte holten: Söll/Ritter, Döllner/Schall, Sanin/Demi-
rel, Döllner, Söll, Demirel (2), Schall

Die kommenden Spiele im Überblick:
19.10.2019 18:00 Uhr: Herren I - TSV Blaustein I

Wir freuen uns über möglichst viele Zuschauer bei unserem 
ersten Heimspiel in der Landesklasse. Mit euch an unserer 
Seite erreichen wir den ersten Saisonsieg!

Abteilung Volleyball

Schmerzlicher Saisonauftakt

Für die Weißenhorner Volleyballer hatte der Landesliga-
Heimspieltag wenig erfreuliches im Gepäck. Von Beginn des 
Auftaktspiels gegen FTM Schwabing II zeigte der Aufsteiger 
TSV Weißenhorn nur wenig von dem in der zurückliegenden 
Bezirksliga-Saison demonstrierten Selbstbewusstsein. Viel-
mehr kennzeichnete eine recht fahrige Spielweise das Auf-
treten des Gastgebers. Einzig Kai Pilz überzeugte im Angriff. 
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Bernhard Pohl erläuterte den nun von der Staatsregierung 
eingeführten Fonds von 50 Millionen Euro für Härtefälle bei 
der Abschaffung der Straßenausbaubeiträge. Er verwies da-
rauf, dass Bürger, die in den Jahren 2014 bis 2017 Ausbau-
beiträge bezahlen mussten, noch bis spätestens 31.12.2019 
auf der Seite www.strabs-haertefall.bayern.de Anträge für 
einen finanziellen Ausgleich stellen können. Außerdem ging 
er darauf ein, dass auch bei den Erschließungsbeiträgen eine 
bürgerfreundliche Lösung für Fälle gefunden wurde, in de-
nen Straßen schon vor mehr als 25 Jahren begonnen, aber 
bislang noch nicht fertiggestellt wurden.
Zu diesen Themen schloss sich eine ausgiebige Fragerunde 
an, die von Jürgen Bischof moderiert wurde. Als ausgewiese-
ner Fachmann auf diesem Gebiet konnte Bernhard Pohl alle 
Fragen der Bürgerinnen und Bürger aus Attenhofen, Tiefen-
bach, Weißenhorn und Witzighausen beantworten. Zuvor 
hatte er bereits in einer nicht-öffentlichen Gesprächsrunde 
Amts- und Mandatsträger der Gemeinden des Landkreises 
informiert, zu der alle Bürgermeister und Kämmerer eingela-
den worden waren. Dabei ging es neben den Ausbau- und 
Erschließungsbeiträgen auch um den Öffentlichen Nahver-
kehr, die Gemeindefinanzierung und das Artenschutzgesetz.

BERNHARD POHL, MDL, INFORMIERT BÜRGER IN ATTENHOFEN ÜBER AUS-

BAU- UND ERSCHLIESSUNGSBEITRÄGE� FOTO: HERR JÜRGEN BISCHOF

Stadtanzeiger nicht erhalten?
Haben Sie den Weißenhorner Stadtanzeiger verspätet oder gar nicht erhalten?  
Wir bitten Sie, uns darüber zu informieren. 

Gerne sind unsere Kolleginnen und Kollegen unter 09191 7232-27, - 40  
oder per E-Mail vertrieb@wittich-forchheim.de für Sie da!

Das Vertriebs-Team von LINUS WITTICH Medien bedankt sich für Ihr Engagement.

www.eulencafe.de · 07309 426710 · Weißenhorn

Die Eule geht in Urlaub! Wir machen Ferien! 
Sa., 14. Mai bis einschließlich Sa. 21. Mai geschlossen. 
Leonhardiritt am Sonntag, den 27.10.2019
Mittagstisch ab 11.30 Uhr
Wir bitten um 
Reservierung.

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

Kurz vor Annahmeschluss
laufen bei uns die Telefone heiß!☎Geben Sie Ihre Anzeige rechtzeitig vor Annahmeschluss aufwittich.de/trauer

Traueranzeigen online aufgeben
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Wetterfester Zwiebellook
(djd-k). Jeder zweite Deutsche 
über 16 Jahre schnürt laut Deut-
schem Wanderverband regel-
mäßig die Wanderschuhe. Wer 
häufig auf Entdeckungstour 
geht, sollte Wert auf eine gute 
Ausrüstung legen, damit er von 
Kopf bis Fuß für jedes Wetter 
gerüstet ist. Experten empfeh-
len hierbei vor allem das Zwie-
belprinzip. Dabei trägt man 
leichte Funktionsbekleidung 
in mehreren Schichten - ganz 

nach Wetterlage. Dank der at-
mungsaktiven Materialien wird 
die Feuchtigkeit durch alle 
Schichten geleitet. So bleibt der 
Körper auch trocken, wenn er 
schwitzt, und kühlt nicht aus. 
Bei den wasserabweisenden 
Jacken, Shirts und Hosen vom 
Outdoorspezialisten Eddie Bau-
er sorgt zudem Stretchgewebe 
für viel Bewegungskomfort. Be-
stellmöglichkeiten gibt es un-
ter www.eddiebauer.de.

So klappt es mit dem 
sommerlichen Wärmeschutz
(djd-k). Durch den Einbau mo-
derner Isolierglasfenster kann 
man sich im Winter nicht nur 
vor Kälte schützen, sondern im 
Sommer auch vor Hitze. Damit 
dieser Wärmeschutz wirklich 
funktioniert, benötigen auch 
Hightech-Fenster eine optimale 
Fugendämmung. Ein Vergleich 
zwischen den verschiedenen 
Fugenabdichtungen zeigt, dass 
PU-Schaum die niedrigste Wär-
meleitfähigkeit und daher die 
besten Isoliereigenschaften auf-
weist. Dies verdankt er seiner 

geschlossen feinzelligen Struk-
tur, die wirkungsvoll die Über-
tragung von Wärme und Kälte 
verhindert. Beim fachgerechten 
Einbau von Fenstern füllt PU-
Schaum Fugen und Spalten. Die 
meisten Hand- und Heimwer-
ker dämmen deshalb mit Po-
lyurethan-Bauschäumen. Infos 
zu den Eigenschaften und zur 
Verarbeitung gibt es etwa un-
ter www.pu-schaum.center. Der 
Schaum aus der Druckgasdose 
ist leicht zu verarbeiten.

www.Traumurlaub-See.de



Weißenhorn	 - 27 -	 Nr. 42/19

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2019

Sie erhalten 6 Weine aus Spanien a 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir 
uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den aktuellen Inhalt 
Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/spitzenwein. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Versandkostenfrei innerhalb 
Deutschlands. Preise verstehen sich inklusive MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 86, 
10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/spitzenwein  Artikelnummer: 28540

GRATIS

6 Spitzen-Weine
zum halben Preis

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: vinos.de/spitzenwein

29,90 €
6,64 €/l

statt 59,70 €

6 Flaschen +
2 Gläser

Ihr ROTWEIN-PAKET beinhaltet:
Faustino Tinto Crianza 2016    
Kräftig, elegant und frisch. 7,95 €

Palador Crianza 2016            
Perfekt gereifte Rioja-Crianza. 15,95 €

Clos Lupo Reserva 2015   
Fruchtige und aromatische Reserva. 6,95 €

Enrique Mendoza Shiraz 2017 
Kräftig-würzig mit viel Charme. 14,95 €

Capote 2018
Temperamentvoll und mediterran. 5,95 €

Dos Puntos Tinto Organic 2018 
Beliebtester Bio-Rotwein. 7,95 €

50%
GEGENÜBER DEM

EINZELKAUF

SIE SPAREN

GRATISGRATIS

90
Suckling

90
Peñín

GOLD
Mundus

Vini

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy
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Öchsler GmbH
  Kunst- und Bauglaserei

Dorfstraße 14 a
89278 Nersingen

Tel.: 07308  5923 
 www.glaserei-oechsler.de

Reparaturverglasungen | Glastüren | Spiegel
Glaszuschnitte | Umglasungen | Vordächer
Küchenrückwände | Ganzglasduschkabinen

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2146

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2146
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Freistehendes Häuschen, ruhige
Lage, Zentral in Weißenhorn.Max.3
Personen, 100m² WF mit Garage
und Garten.Kaltmiete 830,- + NK
Ab 1.12.2019 neu zu vermie-
ten.TEL. 0151/16618210

Lehrer erteilt Einzelnachhilfe

(D, E, Mathe) u. Sprachunterricht
(D + E) bei Ihnen zu zuhause. Tel.
08223/7460062

Putzfrau für Privathaushalt 1x in

der Woche für 3 Stunden gesucht.

Tel. 07309/921088

Ältere 2 Zimmer Wohnung mit

Balkon zu kaufen gesucht. Tel.

0151 52045139

Klavierstunden von privat. Tel.

07309 41178 oder 0176 31401596
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EXCELLENCEMaklerhausR

C l a u d i a  s ö l l
Tel: 0 1 7 6 .  9 6 4  9 0 5  9 2

„ Z e i t  f ü r  N e u e s “ 
•  Kostenfreie Bewertung   •   fachkundige Beratung  •   Sicherer Verkauf •

Informieren Sie sich ohne Verpflichtung für eine 
kostenfreie und fachkundige Bewertung Ihrer Immobilie. 
Gerne stehe ich Ihnen professionell und kompetent zur 
Seite, um zum besten Marktpreis zu verkaufen. 

zertifizierte Immobilienmaklerin (IHK)

Neu-Ulm | Weißenhorn

gepr. Immobilienbewerterin für Wohnimmobilien

Telefon: 08221 200540
E-Mail: c.soell@excellence-maklerhaus.de

beratung - planung - ausführung

heizung + sanitär
Karl Held GmbH

Memminger Str. 102

89264 Weißenhorn

Tel. 07309 92914-0

Fax 07309 92914-29

www.heldgmbh.de

Wir unterstützen Menschen beim Älterwerden. 
Mit unserer Erfahrung aus 50 Jahren als Komplettanbieter im Illertal.

illerSENIO steht für ein in der Region einzigartig ganzheitliches Leistungsangebot für Senioren.
Mit inzwischen rund 450 Mitarbeitern und der Möglichkeit alle P� ege- und Betreuungsformen
aus einer Hand zu bieten, sorgen wir auch im hohen Alter für individuelle Lebensqualität...

Was illerSENIO u.a. ins Rothtal bringt:
- Flexibel buchbare Tagesp� ege
- Langzeit- und Kurzzeitp� ege
- Seniorenservice rund ums Haus
- Frisch gekochte Mobile Mittagsmenüs

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Renate König

Tel. 07309 / 5757

illerSENIO c/o Caritasverein Illertissen gGmbH, Vogelstraße 8, 89269 Vöhringen, Tel.: 07306 / 96770, E-Mail: info@illersenio.de, www.illersenio.de

Jetzt auch 
in Weißenhorn: 
Rundum-Service
von illerSENIO.

Seit Januar 2019 ist illerSENIO auch in
Weißenhorn und Umgebung zuhause – als
neuer Betreiber Ihrer Sozialstation. Wir freuen 
uns auf Sie! Freuen Sie sich auf die vielen neuen 
Möglichkeiten, die Ihnen illerSENIO bietet.

Was bleibt, wie gewohnt:
- Ihre ambulante P� ege durch die Mitarbeiter/-
 innen der Sozialstation Weißenhorn

ZUSAMMEN
WACHSEN.
ZUSAMMEN 
ALTWERDEN.

IMMER DAS BESTE!

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de


